
Zweite Runde für die leckere Göttingen-Box
Nächster Sonderverkauf in der Wiesenstraße am 6. Dezember, Vorbestellungen sind ab sofort online möglich
GÖTTINGEN. Na, auch
schon auf der Suche nach Ge-
schenk-Ideen? Ein ganz heißer
Tipp ist die Göttingen-Box des
Tageblatts. Die ist gefüllt mit
den Spezialiäten der Stadt – von
der „Nobelbohne“ über Mett-
wurst bis Müsli und Keksen. Die
Kiste ist bereits ein Verkaufs-
schlager und die nächste Auf-
lage geht am 6. Dezember bei
einer Verkaufsaktion über den

Tresen. Ab sofort kannman sich
seine Göttingen-Box(en) reser-
vieren lassen. Natürlich nicht
nur zum Verschenken, sondern
gerne auch zum persönlichen
Vernaschen. SEITE 5

Tageblatt-
Vermarktungsleiter
Axel Poelen (l.) und

Chefredakteur Frerk Schenker.
Foto: Christina Hinzmann

Jeden Tag besonders einfach ALDI.
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Die südniedersächsischen Filmfans
kommen dieser Tage voll auf

ihre Kosten: Es gibt einen
Star-Talk zur Feier von 75 Jahren

Filmstadt Göttingen und
das 44. Europäische
Filmfestival startet.

SEITE 7

Foto: deagreez-
stock.adobe.com

Film ab…
… für zwei tolle

Göttinger
Kino-Events

Schon viel länger als geplant muss sich das Junge
Theater mit seiner Interims-Spielstätte begnügen.
2026 soll das JT nun ins Otfried-Müller-Haus zu-
rückziehen können. SEITE 10

Umzug 2026
Comedian Bernd Stelter kommtnach Südnie-
dersachsen und lädt Leser dazu ein, vorher
mit ihm einen Spaziergang durch Duderstadt
zu machen. SEITE 3

Walk & Talk
Die Göttinger Werkstätten sind eine Institution,
wenn es um die Arbeit mit behinderten Menschen
geht. Diese Woche konnten die „GÖWE“ ihr
50-jähriges Jubiläum feiern. SEITE 4

50 Jahre GÖWE
Leser-Aktion JubiLäumJunges TheaTer

Foto: Christina Hinzmann Foto: A. Reyer-GüntherFoto: Manfred Esser

Helfen Sie uns,
Demenz, Parkinson
& ALS zu besiegen! www.dzne-stiftung.de

Spendenkonto: Stifterverband/DZNE-Stiftung

IBAN: DE51 3604 0039 0120 7240 00

SCHADI
Polsterarbeiten aller Art
Schaumstoff-SOFORT-Zuschnitt

Wir polstern
Ihr Polsterstück auf.
Posthof 10 - 37081 Göttingen

Tel. o551 33300 . 0163 1515733
www.schadi-polsterei.de
Mail: Schadi@mail.de

 Badstudio
 Fliesen XXL
Wandbeschichtung

Rischenweg 19
37124 Rosdorf

 (05 51) 78 19 69
www.wiegand-rosdorf.de

35 Jahre

Seit Januar 2023
sind wir in Göttingen
Ansprechpartner für
Etrusco-Reisemobile
und deren Service.

NEU

Reinhard-Rube-Straße 12
37077 Göttingen

Tel.: 05 51 / 3 83 10-0
www.autohaus-hermann.de

Reisemobile by Hymer

Bornhagener Fleisch- und
Wurstspezialitäten GmbH
Am Kulturzentrum 12a,

37318 Bornhagen/Eichsfeld
Tel. 036081/61361

Angebot vom 21.11. bis 25.11.

www.hansteinwurst.de
Nur solange der Vorrat reicht!

Käsegriller
100 g 1,19 €

Räucherrippchen
100 g 0,59 €

frische Runde oder
Schinkenwurst

100 g 1,59 €

OTZIPKÁ S
Fleisch-undWurstwaren
aus eigener Schlachtung

und Herstellung

www.wurstauskrebeck.de
RoteStr. 7 • 37434Krebeck

Tel. 05507-7988
Do.+Fr. 8.00-13.00u. 15.00-18.00Uhr

Sa. 8.00 -12.00Uhr
Hauptstraße21 • 37434Bilshausen

Tel. 05528-982589
Di.,Do.+Fr. 7.00-13.00u.15.00-18.00Uhr
Mi. 7.00 -13.00Uhr;Sa. 7.00 -12.00Uhr

Schweinenacken
1 kg ohne Knochen 6,49€
Dicke Rippe
1 kg 5,99€
Wiener
100g 0,99€
Frischwurstaufschnitt
100g verschieden sortiert 1,15€

Angebot vom
21.11.-25.11.2023

Jeden Donnerstag in
Krebeck warmes Mett und

Kesselfleisch!

Partyservice

INVENTUR-Schäppchen!

Orchestra Lautsprecher Statt 999.-/Paar Nur 499.-/Paar

...persönlich & kompetent

Göttingen Lange Geismarstr. 28 44082
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VELA FS 407 Statt 4299.-/Paar Nur 2150.-/Paar

Rubicon 5 weiss Statt 3198.-/Paar Nur 1899.-/Paar

Bluetooth Kopfhörer Io 4 Statt 299.- Nur 199.-

VELA BS 403 Statt 2199.-/Paar Nur 1499.-/Paar

Classic 5.0 Statt 1999.-/Paar Nur 999.-/Paar

Miracord 50 Plattenspieler Statt 549.- Nur 399.-

Hifi Receiver DRA 800 Statt 899.- Nur 549.-

Vollverstärker SU-G 700 MK I Statt 2599.- Nur 1699.-

Nur solange Vorrat reicht !

EVO 75 Netzwerkverstärker Statt 1799.- Nur 1599.-

Lautsprecherkabel

Konfektioniert

mit Bananas

2 x 3 Meter

Statt 99.-

Nur 49.-

!

Wenn nicht jetzt , wann dann ?

Achtung!
An allen Adventssonntagen ist
von 10–12 Uhr für Sie geöffnet.

Weihnachtsbaum-
verkauf
Freitag, 01. Dezember 2023
Ab heute sowie zu unseren regulä-
ren Öffnungszeiten gibt es frisch
geschlageneWeihnachtsbäume.
Samstag, 09. Dezember 2023
Weihnachtsbaumverkauf von
10–16 Uhr.

Zusätzliche
Öffnungszeiten
Samstag, 25. November 2023
Frisch gebundene Kränze mit oder
ohne Dekoration und fertige Gestecke.
Verkauf von 10 –17 Uhr.
Sonntag, 26. November 2023
Verkauf von 12 –15 Uhr.

Kardiologische Praxis

Herzkatheterlabor

Belegabteilung

GÖTTINGER
HERZTAG

Samstag, 18.11.2023 | 14-18 Uhr
Alte Mensa Göttingen, Wilhelmsplatz 3
herzzentrum.umg.eu/herztag
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KOMMENTAR

Autofahrer nicht erwünscht …
was in Göttingen heiß diskutiert
wird, scheint in Hannover schon
fest geplant zu sein: Die meisten
Straßen in der Innenstadt sollen
für den Autoverkehr gesperrt
werden, sogar im berühmt-be-
rüchtigten Steintorviertel. In der
City der Landeshauptstadt tum-
meln sich demnach bis 2030 nur
noch Fußgänger und Radfahrer.
Grüne Oasen sollen entstehen,
in denen sich dieMenschen ger-
ne aufhalten.
Klingt gut, wird aber schon in
dieser frühen Phase von der
Realität eingeholt. Die Liste der
Ausnahmeregelungen kann
sich nämlich sehen lassen: An-
wohner müssen natürlich die
Möglichkeit haben, jederzeitmit
dem Auto zu ihrer Wohnung zu
fahren. Der Lieferverkehr für die
Geschäfte ist auch nicht zu Fuß

oder mit dem Fahrrad unter-
wegs. Dazu kommen noch die
S-Bahn und die Busse, auch der
Hauptbahnhof muss mit dem
Auto erreichbar bleiben. Taxis
sollen natürlich weiter in die In-
nenstadt von Hannover fahren
können.
Bis 2030 ergeben sich bestimmt
noch mehr Ausnahmen. Der ei-
ne oder andere wird sich nicht
scheuen, dafür vor Gericht zu
gehen.
Stadtplaner haben es dieser Ta-
ge nicht leicht. Die Citys sollen
attraktiv bleiben (oder wieder
werden), sie sollen klimafreund-
lich gestaltet werden. Grund-
sätzlich sind sich alle einig, dass
man dafür weniger bis keinen
Autoverkehr haben möchte.
Aber im Hinterkopf haben alle:
Die Realtität sieht anders aus.
Und das liegt daran, dass das

Pferd von hinten aufgezäumt
wird. Man kann nicht einfach
Autos verbieten und hoffen,
dass dann alle zu Fuß gehen
oder Rad fahren. Können viele
gar nicht, zum Beispiel weil sie
körperlich nicht dazu in der Lage
sind oder weil sie von weiter her
ins Oberzentrum fahren – und
oft ist es kein Vergnügen, über
längere Strecken öffentliche
Verkehrsmittel zu nutzen.
Die Planer könnten vom Hunde-
training lernen: Unerwünschtes
Verhalten kann man dadurch
verhindern, dass man bessere
Alternativen abietet. In diesem
Fall also vor allem einen zuver-
lässigen und günstigen öffentli-
chen Nahverkehr. Aber solange
diskutiert wird, um wieviel das
9-Euro-Ticket, das jetzt 49 Euro
kostet, teurer wird …

STEFANIE ARNDT

Autos raus

Führerschein-Umtausch
geht weiter – Bußgeld droht
Landkreis-Verwaltung erinnert an Fristen für EU-Kartenführerschein
LANDKREIS. Der Landkreis
weist darauf hin, dass Führer-
scheine von Besitzern der Jahr-
gänge 1953 bis 1964 ungültig
geworden sind. Die Frist zum
Umtausch ist abgelaufen. Bei ei-
ner Verkehrskontrolle droht ein
Bußgeld.

UmVerzögerungen bei der Aus-
stellung des EU-Kartenführer-
scheins zu vermeiden, appelliert
die Behörde an Fahrerinnen und

Fahrer, sich rechtzeitig um den
Umtausch zu kümmern. Zur Be-
antragung müssten ein biome-
trisches Passbild, der Personal-
ausweis sowie der alte Führer-
schein vorgelegt werden.
Sollte die Fahrerlaubnis nicht
vom Landkreis Göttingen oder
vom früheren Landkreis Os-
terode ausgestellt worden sein,
werde zusätzlich eine Karteikar-
tenabschrift der ausstellenden
Behörde benötigt – sie kön-

ne dort telefonisch beantragt
werden. Eine Beantragung des
neuen Führerscheins in den Füh-
rerscheinstellen an den Standor-
ten Göttingen und Osterode sei
ohne vorherige Terminvereinba-
rung möglich, teilte die Verwal-
tung mit.

Führerscheinbesitzer der Jahr-
gänge 1965 bis 1970 müssen
denUmtausch bis zum19. Janu-
ar 2024 vollzogen haben. SKI

Notruf Polizei 110

Feuerwehr/Rettungsdienst 112

Allgemeinärztl. Bereitschaftsdienst 116 117

Krankentransport-Leitstelle 05 51 / 1 92 22

Gift-Informations-Zentrum 05 51 / 1 92 40

Telefon-Seelsorge 08 00 / 111 0 111

Kinder- und Jugendtelefon 08 00 / 111 0 333

Frauenhaus Göttingen e.V. 05 51 / 5 21 18 00

Elterntelefon 08 00 / 111 0 550

Privatärztlicher Notdienst 05 51 / 1 92 57

Zahnärztlicher Notdienst 05 51 / 3 07 14 44

Tierarzt-Notdienst: www.tierarzt-notdienst-goettingen.de

Notdienste

Ärztlicher Notdienst Göttingen und Umland
Göttinger Notdienst-Ambulanz im Universitätsklinikum (Montag, Dienstag, Donnerstag 19-22 Uhr,
Mittwoch und Freitag 15-23 Uhr sowie Samstag, Sonntag und Feiertage 8.30-23 Uhr)

Kinder- und jugendärztlicher Bereitschaftsdienst
Notdienst im Universitätsklinikum 05 51 / 70 70 92 45

Apotheken-Notdienst am Sonntag

Göttingen und Umland
Hagenberg-Apotheke, Holtenser Landstraße 62 (10-18 Uhr) 05 51 / 6 13 63
Humboldt-Apotheke, Bühlstraße 44 (8-8 Uhr) 05 51 / 5 89 00

Adelebsen/Dransfeld
Burg-Apotheke inAdelebsen (8-8 Uhr), Lange Str. 43-45 0 55 06 / 9 71 70

Radolfshausen/Eichsfeld
Wilhelm-Busch-Apotheke in Ebergötzen, Neustadt 4 (9-9 Uhr) 0 55 07 / 4 44
Jakobus-Apotheke in Uder, Straße der Einheit 34 (8-8 Uhr) 03 60 83 / 4 21 80

Zahnärztlicher Notdienst
Zentraler Ansagedienst für Göttingen, Bovenden, Friedland, Gleichen und Rosdorf unter 0551 / 30 71 444
Eichsfeld: die Praxis Zahnarzt Diederich,Telefon 0 55 27 / 14 97 (Sprechzeit: 10 bis 11 Uhr oder nachVereinbarung)
Notdienste für Thüringen abrufbar unter kzv-thueringen.de

Sämtliche Notfallvertretungsdienste sind bundesweit abrufbar unter Telefon 116 117

Sandra Potsch

10 Fragen
zur Person

1. Meine erste LP/CD/Download war ...
…die Bravo-Hits 24 von 1999. Auweia! Von da an habe ich sechs Jahre lang alle Folgen gesammelt.

2. Mein erstes Geld habe ich verdient ...
…beim Zeitungaustragen auf Inline-Skates.

3. Die größte Erfindung der Menschheit ist für mich ...
…die E-Mail.

4. Erfundenwerden müssten unbedingt noch ...
… jedenfalls keine selbst fahrenden Autos.

5. Ich kann auf alles verzichten, nur nicht auf ...
…einen schwarzen Earl Grey zum Frühstück.

6. Wenn ich nur 15 Euro für denWochenend-Einkauf habe, dann besorge ich davon ...
…Tortilla-Chips, Vollkornbrötchen, Käse und Tomaten.

7. Meine Lieblingsrolle in einem Film oder Bühnenstück wäre…
... Sam Shakusky aus Wes Andersons „Moonrise Kingdom“.

8. Wenn ich Königin von Göttingen wäre, dann ...
… könnte man im Kiessee baden und es gäbe mehr Laugen-Croissants.

9. 2024 freue ich mich besonders auf ...
…das Begleitprogramm zur Ausstellung „Herz & Hirn“ und die Tour d‘Energie.

10. In meinem Lebenmöchte ich unbedingt noch ...
…mit dem Rennrad ans Schwarze Meer fahren.

Sandra Potsch hat im Februar die
Leitung des Wissensmuseums im
Forum Wissen und der Zentralen
Kustodie der Universität Göttin-
gen übernommen. Zuvor hatte
die 34-jährige Literaturwissen-
schaftlerin das Literaturmuse-
um Hölderlinturm in Tübingen
geleitet und dessen Neukonzep-

tion begleitet. Sie ist Frühauf-
steherin, wandert am liebsten
oberhalb der Baumgrenze, fährt
Fahrrad überall, wo es Berge und
Museen gibt, singt gerne zu Su-
pertramp-LPs beim Frühstück
und hat meist mehr Projekte im
Sinn, als der Tag Stunden hat.

Foto: Forum Wissen/Anna Greger

Foto: Andreas Arnold/dpa

Informationsveranstaltung von UMG-Herzzentrum und Herz- und Gefäßzentrum

Heute ist GöttingerHerztag
GÖTTINGEN. In Deutschland
sterben jedes Jahr etwa 65.000
Menschen am plötzlichen Herz-
tod. Die häufigste Ursache ist
eine langjährige koronare Herz-
erkrankung (KHK), bei der die
Herzkranzgefäße verkalken
und so den Herzmuskel mit zu
wenig sauerstoffreichem Blut
versorgen. Aktuell leiden in
Deutschland etwa sechs Millio-
nenMenschen an dieser Erkran-
kung. Die KHK entsteht durch
Risikofakorenwie Rauchen, Blu-
thochdruck, Diabetes oder Fett-
stoffwechselstörungen. Auch
andere Herzleiden gehen mit
einem hohen Risiko für plötzli-
chen Herztod einher.
Umso wichtiger ist es, sich über
die Vorbeugung, das frühzeitige
Erkennen und die konsequente
Behandlung von Herzerkran-
kungen zu informieren. So kann
das Risiko eines plötzlichen
Herztods auf ein Minimum re-
duziert werden.
Als gemeinsame Veranstaltung
des Herzzentrums der Universi-
tätsmedizin Göttingen (UMG)
und des Herz- und Gefäßzen-
trums am Krankenhaus Neu

Bethlehem klärt der 6. Göttin-
ger Herztag über die Risiken und
aktuellen Möglichkeiten der Di-
agnose, Therapie und Risikovor-
sorge auf. Die Veranstaltung ist
öffentlich und findet am heuti-
gen Samstag, 18. November, im
Tagungs- und Veranstaltungs-
haus Alte Mensa am Wilhelms-
platz 3 statt.

Von 14 bis 18 Uhr bietet der
Göttinger Herztag ein breitgefä-

chertes Angebot mit Mitmach-
aktionen und Informations-
ständen. Vor Ort sind Vertreter
aus der Krankenversorgung,
Rehabilitation und Patienten-
selbsthilfe. Das Lehr- und Simu-
lationszentrum der Klinik für
Anästhesiologie der UMG schult
gemeinsam mit dem DRK-Kreis-
verband Göttingen-Northeim
die Besucher zum Thema Lai-
enreanimation. Die Klinik für
Psychosomatische Medizin und

Psychotherapie der UMG bietet
einen Entspannungsworkshop
zum Thema „Stress bewältigen
– Herz schützen“ an.

Ab 15 Uhr informieren Referen-
ten aus dem Herz- und Gefäß-
zentrum am Krankenhaus Neu
Bethlehem und dem Herzzen-
trum der UMG über neueste
Erkenntnisse zum diesjährigen
Thema der Deutschen Herzwo-
chen „Herzstillstand“. UMG

In der Alten Mensa wird heute
rund um Herzerkrankungen

informiert.
Foto: umg/hzg

Adventskalender der Lions gewinnen
Drei Clubs haben 320 Preise imWert von etwa 20.000 Euro organisiert – wir verlosen acht Exemplare
GÖTTINGEN. Der Lions-Ad-
ventskalender ist für viele Göt-
tinger und natürlich auch für
Besucher aus dem Landkreis
ein beliebter Begleiter durch
die Vorweihnachtszeit – denn
alle Kalenderbesitzer können
gewinnen und mit dem Kauf
etwas Gutes tun. Herausgeber
sind die drei Lions-Clubs in der
Stadt: „Bettina von Arnim“,
„Hainberg“ und „Göttingen“.
Unsere Leser können den Ad-
ventskalender jetzt gewinnen.

Rund 170 Sponsoren sorgen für
320 Preise, die sich hinter den
24 Kalendertüren verbergen
– sie haben einen Gesamtwert
von etwa 20.000 Euro. Der Vor-
verkauf läuft in 54 Geschäften
innerhalb des Stadtgebiets. Die
Gewinnzahlen werden vom 1.
bis 24. Dezember ermittelt und

täglich im E-Paper und in der
gedruckten Ausgabe des Göt-
tinger Tageblatts veröffentlicht.

Der Kalender wurde in einer
Auflage von 6000 Stück pro-

duziert, teilten die Lions mit. Sie
werden den Erlös der Spenden-
aktion dem in Grone entstehen-
den Kinder- und Jugendhospiz
„Sternenlichter“ und der Häus-
lichen Kinderkrankenpflege

Göttingen (Kimbu) überweisen.
Der Preis pro Kalender bleibe
mit fünf Euro „trotz Inflation
unverändert“, betonen die
Lions. Jede Käuferin und jeder
Käufer könne sicher sein, dass
es aufgrund der Unterstützung
von Kindern und Jugendlichen
nur Gewinner geben werde –
auch, wenn sie oder er nicht das
„große Los“ erwischen sollte.
Im vergangenen Jahr hatten die
Lions den Frauen-Notruf und
das Hospiz an der Lutter mit
dem Erlös unterstützt.

VERLOSUNG

Wer einen Lions-Adventskalen-
der gewinnen möchte, kann
ab sofort und bis einschließlich
Dienstag unter gturl.de/ge-
winnspiel an der Verlosung teil-
nehmen. SKI / Foto: Lions
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Die schönste Zeit des Jahres steht vor der Tür:
Weihnachtsausstellungen inGöttingen undUmgebung

Infos zur Aufstiegs-Qualifizierung
GÖTTINGEN. Es gibt viele
Gründe, sich mit dem Thema
berufliche Weiterbildung zu
beschäftigen: Moderne Techni-
ken verändern den Beruf, neue
Kompetenzen werden erwar-
tet, es werden neuen Tätig-
keitsbereiche gesucht oder der
nächste Karriereschritt. Voraus-
setzungen für Aufstiegsqualifi-
zierungen ist eine abgeschlosse-
ne Ausbildung.

Die Berufsberatung der Agentur
fürArbeit bietet amDonnerstag,
23. November, um 15.30 Uhr
im Rahmen einer Online-Veran-
staltung einen Überblick über
verschiedene Aufstiegsqualfi-
zierungen an. Inhaltlich geht es
in der etwa eineinhalbstündi-
gen Veranstaltung um die un-
terschiedlichen Angebote der
Aufstiegsqualifzierung und um
die jeweiligen Zugangsvoraus-
setzungen. Die Berufsberatung

im Erwerbsleben zeigt Finan-
zierungsmöglichkeiten auf und
benennen weitere Ansprech-
partner. Darüber hinaus geben
sie Tipps, wie Interessierte sich
einen Überblick über berufli-
che Bildungsangebote und die
jeweiligen Bildungsträger ver-
schaffen können.
Die Teilnahme an der Veran-
staltung ist kostenlos und fin-
det via Skype statt. Interessierte
erhalten vor der Veranstaltung
den Einwahllink per E-Mail zu-
geschickt, daher ist eine An-
meldung online unter www.
eveeno.com/219718905 er-
forderlich. Rückfragen können
telefonisch unter 0511 / 919 80
88 gestellt werden.
Weitere Informationen der Be-
rufsberatung im Erwerbsleben
gibt es im Internet unter www.
arbeitsagentur.de/goettingen
- Berufsberatung im Erwerbsle-
ben. AFA

DUDERSTADT. Bevor sich
Star-Comedian Bernd Stelter
im Frühjahr wieder durch die
Karnevals-Saison singt, ist er
deutschlandweit auf Tour mit
seinem aktuellen Programm
„Hurra, ab Montag ist wieder
Wochenende!“.
Am Freitag, 8. Dezember, ist
er um 20 Uhr damit zu Gast in
Duderstadt im Ballhaus „Zum
fidelen Anreischken“. Vorab
geht er mit unseren Lesern spa-
zieren! Dafür kann man sich ab
sofort bewerben.

Was ist das Besondere an Mon-
tagen für Bernd Stelter, dass er
ein ganzes Programm um sie
herumstrickt?
„Montagmorgen. Man steigt
in den Wagen und schaltet
das Radio an. Spätestens nach
dem dritten Lied brüllt der Ra-
diomann aus den Boxen: Jaa
Freunde, Montag, das ist na-
türlich nicht unser Tag! Aber
macht euch keine Sorgen! Nur
noch fünf Tage, dann habenwir
wieder Wochenende.“ Und da
frage man sich doch, ober der
noch alle Tassen im Schrank
hat. Warum soll man vierein-

halb Tage pro Woche verschen-
ken, damit endlich wieder Wo-
chenende ist?
In dem Programm geht es un-
ter anderem um die berühmte
Work-Life-Balance und darum,
dass Stelter die für Blödsinn
hält: „Wenn deine Arbeit nicht
zu deinem Leben gehört, dann
hast du wirklich verloren.“

WALK & TALK
MIT BERND STELTER

Alles Weitere erfährt man am
Freitag ab 20 Uhr oder schon
vorher beim „Walk & Talk“: Bis
zu zehn Leser (gerne mit Hund)
gehen im Vorfeld der Veranstal-
tung mit Bernd Stelter durch
Duderstadt eine gute Stunde
lang spazieren. Wer dabei sein
möchte, meldet sich bis spätes-
tens Mittwoch unter gturl.de/
verlosung an.

KARTEN IM VORVERKAUF

Karten für die Veranstaltung
gibt es unter anderem in der Ge-
schäftsstelle des Eichsfelder Ta-
geblatts in Duderstadt und auch
bei www.gt-tickets.de. STAR

Spaziergang mit Bernd Stelter
GEWINNAKTION zum Auftritt am 8. Dezember in Duderstadt

Bernd Stelter.
Foto: Manfred Esser

Kreative Groner Kids sind online
Video-Clip „Songs für coole Kids“ des Nachbarschaftszentrums Grone kann man ab sofort bei Youtube sehen und hören

GÖTTINGEN. Wie kreativ,
nachbarschaftlich und cool Gro-
ner Kids sind, zeigt ein neuer
Video-Clip mit dem Titel „Ne-
benan“. Bei einem dreiteiligen
Kinder-Workshop im Nach-
barschaftszentrum Grone mit
Songwriting, Gesangsaufnah-
men und Videodreh entstand
ein professionelles Musik-Vi-
deo, das jetzt bei Youtube ver-
öffentlicht wurde. Der Song,
der im Rahmen der Projektreihe
„Songs für coole Kids“ produ-
ziert wurde, ist eine motivieren-
de Botschaft zum Thema Nach-
barschaft. Die Kulisse für den
Video-Dreh war passenderwei-
se das nachbarschaftliche Areal
um das Nachbarschaftszentrum
Grone.

„Bereits der erste Songwork-
shop ,Geheime Türen‘, der im
letzten Jahr stattfand, hat die
Kinder begeistert. Und auch
beim neuen Song, der im Sep-
tember im Rahmen eines Work-
shops des Vereins ,Kopf voller
Ideen‘ produziert wurde und
Nachbarschaft sowie Vielfalt
thematisiert, waren die Kinder
engagiert und mit Spaß dabei“,
erklärt Sabine Koch, Leiterin
des Nachbarschaftszentrums
Grone, und ergänzt: „Bei einer
Live-Performance des neuen

Liedes mit dem Titel ,Nebenan‘
auf der Bühne unseres ,Inter-
kulturellen Nachbarschaftsfes-
tes der Vielfalt in Grone‘ Ende
September gab es begeisterten
Applaus.“
Das professionelle Musikvideo
„Nebenan“ ist jetzt bei Youtube
zu sehen. Und auch der erste Vi-
deoclip der Groner Kidsmit dem
Titel „Geheime Türen“, der im
letzten Jahr entstand, ist hier
online. Auch über das Internet-
portal des Nachbarschaftszen-

trums Mehrgenerationenhaus
Grone sind die Videos unter
„Aktuelles“ abrufbar: www.
nachbarschaftszentrum-grone.
de.

Das Projekt „Songs für Coo-
le Kids“, das es seit 2015 gibt,
ermöglicht Kindern, sich kreativ
auszuleben. Neben Musik und
Videodreh – es wird ein Song
geschrieben, aufgenommen
und ein Musikvideo gedreht
– werden auch weitere krea-

tive Bereiche wie Tanz, Malen
und Basteln abgedeckt. Dabei
stehen das Ausprobieren und
die Stärkung des Selbstwertge-
fühls im Fokus. Projektleiter ist
der Northeimer Lehrer Patryk
Pochopien, der mit talentier-
ten Kindern sogar eine Perfor-
mance-Gruppe gegründet hat.
Hier bereiten die Gesangs- und
Tanzcoaches Auftritte mit den
Kindern vor. Mehr Infos unter
www.kopfvollerideen.org
Informationen zu den zahlrei-

chen weiteren Aktionen des
Nachbarschaftszentrums Grone
gibt es unter: www.nachbar-
schaftszentrum-grone.de.

DAS NACHBARSCHAFTS-
ZENTRUM GRONE

Das Nachbarschaftszentrum
Grone ist einOrt für Begegnung,
Beratung, Bildung und Kultur
für alle Menschen aus Grone. Es
steht allen Ortsteilbewohnerin-
nen und Ortsteilbewohnern of-
fen, die sowohl die vielfältigen
Angebote nutzen, als auch ei-
gene Treffen und Aktivitäten or-
ganisieren wollen. Kooperation,
Koordination und Vernetzung
mit sozialen Einrichtungen, Bil-
dungsträgern sowie der Verwal-
tung gehören zur Zielsetzung.
Mit dem Mehrgenerationen-
ansatz wird ein Austausch der
Generationen gefördert: Un-
ter einem nachbarschaftlichen
Dach treffen sich Alt und Jung
und es entsteht eine lebendige
Gemeinschaft aller Lebensal-
ter. Das Nachbarschaftszen-
trum Mehrgenerationenhaus
Grone sieht kulturelle Vielfalt
als gegenseitige Bereicherung
und nutzt ihre Potenziale und
Synergieeffekte. Weitere Infor-
mationen unter www.nachbar-
schaftszentrum-grone.de. RED
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• DerAdventsbasar für 4 Pfo-
ten findet in diesem Jahr am
Samstag, 25. November, von
11 bis 16 Uhr in der Hauptstra-
ße 14 in Harste statt. Es gibt
Adventsartikel, einen Bücher-
flohmarkt, Schnäppchenecke
mit Tierartikeln und eine Tom-
bola. Die Gäste können sich
mit Bratwurst, Pommes, Crepes
und Punsch verköstigen.

• Am Samstag, 25. November,
findet von 14 bis 20 Uhr der
erste Kreativ- & Weihnachts-
markt im Familienzentrum
Rosdorf (Anne-Frank-Weg 2)
statt.
An über 30 Ständen gibt es
handgemachte Artikel: Von
Holz- und Glasdekoration über
Adventsfloristik bis hin zu Ho-
nig und Schmuck ist alles ver-
treten. Die Aussteller kommen
aus der Region und bieten ihre
Waren indoor auf zwei Etagen
(barrierefrei) sowie auf der

Freifläche vor dem Familien-
zentrum an. Für das leibliche
Wohl ist mit Kaffee, Kuchen,
Waffeln, Glühwein/Punsch und
Gegrilltem gesorgt.
Zusätzlich gibt es musikalisches
Rahmenprogramm: Um 14.30
Uhr starten die Flötenkinder,
eine Bläsergruppe spielt ab
16.30 Uhr und ab 18 Uhr folgt
die Gruppe „Side by Side“ mit
weihnachtlichen schottischen
Klängen. Der Kulturring Ros-
dorf bietet ab 14: Uhr eine kre-
ative Kinderbeschäftigung an.
Der Eintritt ist frei.

• Am Sonntag, 26. November,
lädt die Gärtnerei Opper-
mann in Barterode (An der
Gärtnerei 11) von 10 bis 16
Uhr zur Adventsausstellung
ein. Es gibt selbstgeschmückte
Adventskränze und -gestecke
sowie Tannengrün, Amaryllis,
Weihnachtssterne und vieles
mehr.

• Ab dem27. November hat der
Göttinger Weihnachtsmarkt
montags bis sonntags von 11
bis 20.30 Uhr geöffnet. Alle In-
fos online unter www.goettin-
ger-weihnachtsmarkt.de

• Bereits zum 28. Mal richtet
der Feuerwehrverein Grone
in diesem Jahr am Samstag,
25. November, von 13 bis 18
Uhr seinen traditionellen „Win-
termarkt mit weihnachtlichem

Flair“ in der Groner Mehr-
zweckhalle in der Backhaus-
strasse 14 aus. 19 Standbetrei-
ber bieten Genähtes, Schmuck,
Marmeladen, Honig, Deko
aus Beton, Holzarbeiten, Glas-

kunst, Advents-Deko und vieles
mehr an. Für das leibliche Wohl
ist gesorgt.

• AmMittwoch, 13. Dezember,
ist im Wohnstift Göttingen
von 15 bis 18 Uhr Weihnachts-
markt. Es wird Stände mit
Handarbeiten, Marmelade, Ad-
ventsschmuck, Kosmetik und
vielem mehr geben. Dazu gibt
es Deftiges vom Grill, Bratäpfel,

Glühwein und Punsch. Der Ein-
tritt ist frei.

• Am2. und 3. Dezember findet
in diesem Jahr der Kunsthand-
werker-Markt auf der Burg
Hardeg in Hardegsen statt.
Von 11 bis 17 Uhr präsentieren
eine Vielzahl von Ausstellern ih-
re handgemachten Waren. Für
das leibliche Wohl ist bestens
gesorgt.

SCHONLAU BAU
ganz genau!

Hardegsen
Telefon 0 55 05 - 94 79 00

www.schonlau-bau.de

Balkon
kaputt?

Balkon
kaputt?

Bargeld sofort!
Altgold/Silber-Ankauf
in jeder Form, zuTageshöchstpreisen, auch Zahngold

Juweliere Schügl
Weender Straße 21, nebenC&A

37073Göttingen · Telefon 0551-56001

Seit über 60 Jahren

Königsallee 44
37081 Göttingen

24 Stunden dienstbereit
Tel.: 05 51/50 48 30

Sonntag, 26.11.2023
10–16 Uhr

Geschmückte Adventskränze und -gestecke
Tannengrün, Amaryllis, Weihnachtssterne und weiteres

Gärtnerei Oppermann
An der Gärtnerei 11
37139 Barterode
Tel.: 05506/8919

0800/1234405

Der direkte Draht.

Telefonische Anzeigenaufnahme:

30302501_001823

34545101_001822

37436201_001822

10290601_001823

28987301_001823

3LOKALES18. NOVEMBER 2023



GÖTTINGEN. Denkt man
an Einrichtungen für geistig,
körperlich oder psychisch ein-
geschränkte Menschen, er-
scheinen meist klassische Be-
hindertenwerkstätten vor dem
geistigen Auge. Das ist richtig,
greift aber im Fall der Göttinger
Werkstätten gGmbH (GÖWE)
viel zu kurz: Der gemeinnützige
Einrichtungsträger, der am 13.
November mit rund 100 Gästen
eine emotionale Feier anlässlich
seines 50. Jubiläums beging,
leistet eine weitaus komplexere
Behindertenhilfe.

„Zu unseren Angeboten zählen
vor allem verschiedene Optio-
nen des Wohnens. Bei Bedarf
auch mit Assistenzleistungen.
Assistenz ist auch im eigenen
Zuhause möglich oder in Tages-
stätten, um dem Tag Struktur
und Sinn zu geben“, erläutert
Olaf Stapel. Er ist seit dem 1.
April 2023 Geschäftsführer der
Göttinger Werkstätten: „Be-
deutend sind auch unsere viel-
fältigen Werkstätten. Wir kön-
nen sprichwörtlich mehr: Ver-
packung, Versand, Holz-, Elek-
tro- und Metallarbeiten, Druck,
Papier und Gastronomie.“

RESPEKTVOLLER UMGANG,
GUTE ARBEITSATMOSPHÄRE

Damit die vielen Arbeits- und Bil-
dungsangebote und der Bereich
Wohnen, verantwortet von En-
noRoy, rundlaufen, leben knapp
400 hauptamtliche Beschäftigte
täglich das Wertesystem der
Göttinger Werkstätten. „Uns
kommt es auf eine gute Arbeits-
atmosphäre und einen respekt-
vollen Umgang miteinander an
– Kommunikation auf Augenhö-
he“, beschreibt es Olaf Stapel.
„Wir begleiten Menschen mit
Unterstützungsbedarf individu-
ell – jeder und jede findet einen
Platz, an dem Wertschätzung
erlebt werden kann.“
Rund 1.000 Personen mit ver-
schiedensten Beeinträchtigun-
gen nehmen Dienstleistungen
der GÖWE in Anspruch. Circa
150 gewerbliche Auftraggeber
beziehen Produkte oder Dienst-
leistungen von den GÖWE. Be-
sonders häufig handelt es sich
dabei um Verpackungsarbeiten
oder Produkte aus Holz oder
Metall. Für diese steht sogar ei-
ne professionelle CNC-Maschi-
ne bereit.
Auch die gastronomische Kom-
petenz der GÖWE konnte sich
bei einem namhaften Auftrag-
geber aus Wissenschaft und
Forschung durchsetzen: Seit
dem 6. Februar 2023 betrei-
ben die GÖWE die Kantine
des Max-Planck-Institutes für
Multidisziplinäre Naturwissen-
schaften am Faßberg. Montags
bis freitags können die MPI-Be-

schäftigten dort frühstücken,
mittags stehen täglich zwei Ge-
richte zur Auswahl, eines davon
vegetarisch. Die beliebte Curry-
bockwurst gibt es als Fleisch-
und vegane Variante. Auch an
der reichhaltigen Salatbar kann
man sich versorgen.

GRÜNDUNG 1973 IN DER
STRESEMANNSTRASSE

Seit 1973 hilft die GÖWE Men-
schen mit Behinderung, selbst-
bestimmt zu leben, einen eige-
nen Weg zu gehen, einen Platz
in der Gesellschaft zu finden.
Die Anfänge führen in die Stre-
semannstraße, wo nach Grün-
dung derGÖWEdie erste Behin-
dertenwerkstatt entstand. 1976
fanden Menschen mit psychi-
schen Erkrankungen in einem
neuen Übergangswohnhaus
ein Zuhause und 1989 entstand
in Gimte bei Hann. Münden
eine Betriebsstätte mit 120 Ar-
beitsplätzen.
An ihren heutigen Hauptsitz El-
liehäuser Weg zogen die GÖWE
1991 und entwickelten in den
Jahren 1994, 1997, 2001 und
2010 neue Unterstützungsfor-
men im Bereich Wohnen. 2011
und 2012 erfolgten Auslage-
rungen von Werkstattgruppen,
zunächst in das Haus Alfred-
Delp-Weg, danach in das Bistro
der Volkshochschule Göttingen.
Sowohl die spannende Histo-
rie als auch zukunftsweisende
Projekte machen die Göttinger
Werkstätten aus. Geschäftsfüh-
rer Olaf Stapel sieht sich häufig
vor der Herausforderung, seine
Strategien an das dynamische
Wirtschaftsleben anzupassen.
Ziel ist es stets, Schnittmengen
herzustellen zwischen Men-
schen, denen Teilhabe geboten
werden soll und interessanten
gewerblichen Partnern, die die
Leistungen der Werkstätten in
Anspruch nehmen.

AUF DER SUCHE NACH
GEWERBLICHEN PARTNERN

„Wir zeigen uns bei neuen oder
auch ungewöhnlichen Arbeits-
aufträgen außerordentlich fle-
xibel“, sagt Stapel und betont,
dass „Neuentwicklungen von
Produkten gern als Herausfor-
derungen angenommen und
gemeinsam mit dem Auftrag-
geber umgesetzt werden.“ Der
Bedarf an neuen gewerblichen
Partnern sei groß. Diese wür-
den in ihrer Erwartungshaltung
nicht enttäuscht: Die GÖWE sei-
en bekannt für Zuverlässigkeit
und ein faires Preis-Leistungs-
verhältnis.
Im Rahmen der Feierstunde in
der vergangenen Woche waren
die Werte, welche die Arbeit
der GÖWE prägen, deutlich zu
spüren. Gäste aus Wirtschaft,

Verwaltung und Politik feierten
gemeinsam mit hauptamtlichen
Mitarbeitenden und behinder-
ten Menschen die Idee der GÖ-
WE, ihre Vergangenheit und
ihre Zukunft. Grußworte gab
es von Anja Krause, Sozialde-
zernentin der Stadt Göttingen,
Rainer Flinks, Vorsitzender Ge-
sellschafter der GÖWE und Vor-
stand Wirtschaft und Finanzen
des Paritätischen Wohlfahrts-

verbandes Niedersachen, sowie
von Antonius Maria Grüber,
Zweiter Vorsitzender der Le-
benshilfe Göttingen und Grün-
der der Göttinger Werkstätten.
Dr. Thomas Müller von der
Contec GmbH trug zum Thema
Arbeitgeberattraktivität vor. In
einer Talkrunde gaben lang-
jährige Weggefährtinnen und
-gefährten mit und ohne Behin-
derung authentische Einblicke

in die Facetten der GÖWE-Ak-
tivitäten.

Die Tanzeinlagen der Inklusiven
Line-Dance-Gruppe der GÖWE
brachten am Ende bei ausge-
lassener Stimmung alle im Saal
zusammen und in Bewegung.
Anschließend eröffnete Olaf
Stapel das attraktive „Flying
Buffet“, präsentiert vom Team
GÖWE-Gastro. ARG

Individuelle Begleitung: Teilhabe
ermöglichen und weiterentwickeln
GÖTTINGER WERKSTÄTTEN leisten seit 50 Jahren Inklusion für behinderte Menschen

50 Jahre
Göttinger Werkstätten

Der Mensch im Mittelpunkt. Seit 1973 SONDERVERÖFFENTLICHUNG

Jubiläums-Feier der Göttinger Werkstätten mit (v.l.) Eberhard Taege, Antonius Maria Grüber, Evelin
Kohrs, Dr. Thomas Müller, Rainer Flinks, Dagmar Theune, Olaf Stapel und Jürgen Messerschmidt.

Fotos: Anett Reyer-Günther

Das attraktive „Flying Buffet“, präsentiert vom Team GÖWE-Gastro.

Die Tanzeinlagen der Inklusiven Line-Dance-Gruppe der GÖWE brachten am Ende bei ausgelassener Stim-
mung alle im Saal zusammen und in Bewegung.

www.GÖWE.de

5050
HERZLICHEN GLÜCKWUNSCH
zum 50-jährigen Jubiläum
HERZLICHEN GLÜCKWUNSCH
zum 50-jährigen Jubiläum

Wir gratulieren zu 50 Jahren GÖWE!

www.conexa.de
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So schmeckt Göttingen
Verkaufsaktion der GÖTTINGEN-BOX am 6. Dezember / ab sofort Vorbestellung möglich
GÖTTINGEN. So schmeckt
Göttingen: Die Kiste voll mit Le-
ckereien aus der Unistadt ist ein
echter Verkaufsschlager. Und
weil die Göttingen-Box des Göt-
tinger Tageblatts auch eine Su-
per-Geschenkidee ist, findet am
Mittwoch, 6. Dezember, von 10
bis 17 Uhr in der Wiesenstraße
1 die nächste Verkaufsaktion
statt. Damit am Ende wirklich
jeder eine Box bekommt, kann
man sich seine Göttingen-Box
jetzt auch online vorbestellen.
Was ist drin in der tollen Kiste?
Das Geheimnis des Erfolgs sind
diese Zutaten:

• Da ist zunächst eine Mett-
wurst von Sebert‘s Haus-
schlachtewaren. Die Produkte
des Traditionsunternehmens
aus Rosdorf stammen aus haus-
eigener Schlachtung, es wird
weitgehend auf Zusatzstoffe
verzichtet. Die Schlachttiere
kommen auf kurzem Wege di-
rekt von nahe gelegenen Bau-
ernhöfen ins eigene Schlacht-
haus.

• Nicht fehlen darf Göttinger
Pils von der Einbecker Brau-
erei. Das edle blonde Pils wird
nach klassischer Göttinger

Brautradition gebraut. Es hat
einen mild-herben Geschmack
mit feiner Hopfennote, ein tra-
ditioneller spritziger Pilsgenuss
mit natürlichen Zutaten. Selbst-
verständlich gebraut nach dem
Deutschen Reinheitsgebot.

• Weit über die Stadt- und Lan-
desgrenzen hinaus bekannt
ist das Tiefensalz von der
Luisenhaller Saline in Grone.
Europas einzige noch existie-
rende Pfannensaline produziert
noch wie vor hundertfünfzig
Jahren. Das Salz stammt aus
einem Ozean, der vor 250 Mil-

lionen Jahren eingetrocknet ist.
Der Vorteil des Salzes aus den
Groner Tiefen: Dieses Meer war
nie verunreinigt, das macht das
Luisenhaller Salz rein, ursprüng-
lich und wertvoll. Und genauso
bleibt es auch: frei von jeglichen
chemischen Zusätzen.

• Eine viel jüngere, aber ebenso
erfolgreicheGeschichte hatVan
Hallers Gin von der Harden-
berg Distillery. Er ist benannt
nach dem Göttinger Wissen-
schaftler Albrecht von Haller.
Und das aus gutem Grund: Die
ganz speziellen Geschmacks-
noten kommen von handge-
pflückten Zutaten aus dem von
ihm gegründeten Botanischen
Garten in Göttingen, darunter
Deutscher Ingwer, Zitronenver-
bene und eine Fuchsienart. Der
handgemachte Gin wird lang-
sam und schonend destilliert.

• Für Naschkatzen ist in der Box
auch gesorgt, mit Keksen vom
Café Cortes, der Meisterkon-
ditorei in der Kurze-Geismar-
Straße. In dem Haus, das bereits
1900 ein Café mit Konditorei
beherbergte, zaubern Johann
Friedrich Kruse und seine Frau
Rahel Winterstein mit ihren le-
ckeren Kreationen den Kunden
ein Lächeln ins Gesicht. Be-
rühmt sind die beiden auch für
ihre raffinierten Torten – aber
die hätten nicht in die Göttin-
gen Box gepasst. 2018 wurde
das Café nicht zum ersten Mal
vom Magazin „Der Feinschme-
cker“ als eines der besten Cafés
Deutschland ausgezeichnet.
• Die müsli company Göttin-
gen legt den Tageblatt-Müsli-
riegel in die leckere Kiste. Der
ist bio und sozial: Das Unter-
nehmen ist eine von fünf Abtei-

lungen der my.worX gGmbH,
eine anerkannte Werkstatt für
Menschen mit seelischer Behin-
derung in Göttingen. Es wer-
den ausschließlich Bio-Zutaten
verwendet, die Müslis, Snacks
und Riegel werden sorgfältig
von Hand gemischt. Die ganzen
Nüsse und Früchte werden erst
unmittelbar vor dem Mischen
geschnitten und gehackt. Indi-
vidualisten können sich bei der
müsli company sogar ihr per-
sönliches Müsli mischen.

• Auch der offizielle Göttinger
Stadtkaffee ist dabei: Die Göt-
tinger Nobelbohne aus dem
Contigo Fair Trade Shop. Es
handelt sich um einen milden
bis mittelkräftigen Kaffee aus
Peru mit frischen Anklängen
von Kakao und Karamell. Con-
tigo ist in der Stadt bekannt für
feinste Fairtrade-Bio-Kaffeear-
ten aus Arabica- und Robusta-
bohnen. Dank der engagierten
Kaffeebauern in Übersee und
der schonenden Trommelrös-
tung ganz frisch vor Ort, entfal-
ten die Contigo-Kaffeesorten
alle ihre Aromen.

JETZT VORBESTELLEN

Fazit: Kein Wunder, dass die
Göttingen-Box ein Renner ist.
Wer sich sein Exemplar sichern
möchte, kann das auf gturl.de/
vorbestellung oder mit Hilfe des
oben abgebildeten QR-Codes.
Natürlich kann man auch mehr
als eine Box reservieren: Eine
zumVerschenken und eine zum
sofortigen Genuss … STAR

Tageblatt-Vermarktungsleiter Axel Poelen (l.) und Chefredakteur Frerk Schenker mit der prall gefüllten
Göttingen-Box. Foto: Christina Hinzmann

„Hol‘ dir deine
Socke zurück“
Nikolaus-Aktion von Göttingen Marketing gestartet
GÖTTINGEN. Nach dem gro-
ßen Erfolg in den beiden Vor-
jahren findet die Göttinger
Nikolaus-Sockensuche auch in
diesem Jahr wieder statt. Noch
bis zum 24. November können
Kinder im Alter bis zwölf Jahren
eine Socke in der Kinderbiblio-
thek in der Stadtbibliothek Göt-
tingen, Gotmarstraße 8, abge-
ben. Der Nikolaus der Göttingen
Marketing GmbH befüllt diese
Socken dann mit Überraschun-
gen und verteilt sie anschlie-
ßend in den Schaufenstern der
teilnehmenden zwölf Geschäfte
in der Göttinger Innenstadt.
Ab dem Nikolaustag am 6. De-
zember heißt es dann: „Hol‘ dir
deine Socke zurück!“. Die Kin-
der laufen die Schaufenster der
teilnehmenden Geschäfte ab
und suchen ihre mit kleinen Ge-
schenken gefüllten Socken.Wer
sein Exemplar entdeckt, zeigt
den bei der Abgabe ausgehän-
digten Coupon vor und erhält
die gefüllte Socke. Achtung:
Die Anzahl der Teilnehmerinnen
und Teilnehmer ist auf 500 be-
grenzt.

In diesen Geschäften können
die Kinder ab dem 6. Dezem-
ber ihre Socken suchen:

• Galeria (Karstadt) in der
Groner Straße 43-47
• Zauberhaftes in der
Johannisstraße 3
• Brillen Rottler in der
Kurze-Geismar-Straße 13
• Der Drachenladen in der
Kurze-Geismar-Straße 34
• Contigo Fairtrade Shop in der
Lange-Geismar-Straße 51-52
• Alnatura in der Lange-
Geismar-Straße 61-64
• Schwesters Herz, Papendiek 6
• Lieblingsfaden im Papendiek
24-26
• Wiederholdt in der
Prinzenstraße 14
• Brillen Galerie in der
Roten Straße 14
• Die Spieleburg in der
Theaterstraße 17
• Thalia in der
Weender Straße 36

Weitere Infos zur Sockensuche
gibt es auf der Website einkau-
fen-in-goettingen.de. STAR

Foto: chinnarach-stock.adobe.com

Medizin

Lioran® classic für Nacht und Tag die Passionsblume.Wirkstoff: Passionsblumenkraut-Trockenextrakt. Traditionelles pflanzliches Arzneimittel zur Besserung des Befindens bei nervlicher Belastung und zur Unterstützung des Schlafes ausschließlich auf Grund langjähriger Anwendung. Enthält Lactose. (Stand: 12/2022) Zu Risiken und Nebenwirkungen
lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihre Ärztin, Ihren Arzt oder in Ihrer Apotheke. Cesra Arzneimittel GmbH & Co. KG, Braunmattstraße 20, 76532 Baden-Baden

Die Krisen der letzten Zeit
wirken sich negativ auf
unser Schlafverhalten aus.
Hochgerechnet leiden
allein in Deutschland heute
34 Millionen Menschen
unter Schlafstörungen.9
Wir wissen, was ganz
natürlich hilft, um wieder
erholsam zu schlafen.

Viele Menschen nehmen den
Alltag heute mit ins Bett. Man
grübelt lange, und schreckt
mitten in der Nacht auf. Erst
nach einer Weile schläft man
wieder ein, früh am Morgen ist
man endgültig wach. Solche
Stressphasen erlebt jeder von
uns. Probleme in der Beziehung
oder der Arbeit, Einsamkeit,
Sorgen um die eigene Gesund-
heit oder die der Lieben.
Gespickt mit den vielen nega-
tiven Nachrichten, die uns
tagtäglich überfluten. Wer kann
da noch ruhig schlafen?

Alles für den guten
Schlaf
Die Passionsblume unterstützt
die natürlichen Schlafphasen

und hilft ganz natürlich zum
erholsamenSchlafzurück.Denn
ihre Wirkstoffe stimulieren

Einschlaf-Störungen,
ständiges Aufwachen
in der Nacht

die Freigabe des Botenstoffs
GABA. GABA legt im Gehirn
den Schalter von Nervosität auf

Entspannung um.
Mediziner sprechen von
derGamma-Aminobuttersäure,

1 Lee et al. (2020) Int Clin Psychopharmacol; 35(1):29-35; 2 https://www.aerztezeitung.de/Medizin/Insomnie-Forscher-haben-den-Botenstoff-GABA-im-Fokus-361452.html; 3 hervorgerufen durch innere Unruhe; 4 Gibbert et al. (2017) Compl Med Res; 24(2), 83-89; *Klinische Studien zum Nachweis der schnellen Wirksamkeit der
Passionsblume: 5 Dimpfel et al. (2012) Neurosci Med; 3(2): 130; 6 Movafegh et al. (2008) Anesth Analg; 106(6): 1728-1732; 7 Aslanargun et al. (2012) J Anesth; 26, 39-44; 8 Dantas et al. (2017) Med Oral Patol Oral Cir Bucal, 22(1), e95; 9 https://www.dak.de/dak/bundesthemen/muedes-deutschland-schlafstoerungen-steigen-deutlich-an

NEU

Rezeptfrei in Apotheken
9,90 Euro, 20 Kapseln (AVP)
PZN 18 45 32 45

Natur-Arzneimittel
unserer Zeit
Das neue Lioran classic für
Nacht und Tag stoppt die
kreisenden Gedanken.3,4 Man
kommt endlich zur Ruhe und
kann schnell einschlafen und
gut durchschlafen.1 Am Tag
stärkt Lioran classic das
Nervenkostüm und schenkt
innere Ausgeglichenheit.4 Der
Stress des Alltags landet nicht
mehr im Bett, was die erhol-
same Nachtruhe weiter unter-
stützt. Die längere Lioran
classic-Einnahme fühlt sich an
wie eine Kur für das gesamte
Lebensgefühl. Natürlich ohne
Wechselwirkungenmit anderen
Arzneimitteln und bei guter
Verträglichkeit.

Schluss mit
Schlafstörungen

Störende Reize werden
mit Passionsblumen-Kraft

heruntergefahren. Man kommt
endlich zur Ruhe und kann
nachweislich gut schlafen1

Einzigartig: Die Passionsblume entfaltet
ihre Wirkung schon in 30 Minuten*

ÜBERREIZUNG

Mit Passionsblumenkraft
zur Ruhe kommen

dem wichtigsten Stoff
für den Schlaf und die in-

nere Gelassenheit.2

- Anzeige -

22843401_001823

5LOKALES18. NOVEMBER 2023



Impressum
Verlag:

Extra Tip Werbungs- und
Vertriebsgesellschaft mbH

Wiesenstr.1 · 37073 Göttingen
info@extratip-goettingen.de

Preisliste Nr. 16 vom 1. 1. 2023
Verbreitete Auflage 78.365

Anzeigenschluss für gestaltete Anzeigen:
Mittwoch 14.00 Uhr

Kundenservice:
% 05 51 / 901-1

info@extratip-goettingen.de

Beilagendisposition:
beilagen.wochenblatt@madsack.de

Redaktion:
Stefanie Arndt

arndt@extratip-goettingen.de

Verantwortlich für den Anzeigenteil:
Axel Poelen

Geschäftsführer und V.i.S.d.P.:
Günter Evert

Druck:
Druckzentrum Niedersachsen

Gutenbergstraße 1 • 31552 Rodenberg

Verteilung:
ZVG Göttingen-Eichsfeld GmbH

Leserbriefe
Anonyme Zuschriften werden nicht veröffent-
licht. Jeder Leserbrief muss mit voller Adresse
versehen und vom Einsender unterschrieben
sein. Die Redaktion behält sich Kürzungen
unter Berücksichtigung der presserechtlichen
Verantwortung vor.

Alle vom Verlag gefertigten Entwürfe und
Anzeigen sowie alle redaktionellen Texte
und Fotos sind urheberrechtlich geschützt.
Die Übernahme und Verwendung bedarf der
schriftlichen Zustimmung.

Für die Richtigkeit telefonisch aufgegebener
Anzeigen oder Änderungen übernimmt der
Verlag keine Gewähr.

erscheint jeden Samstag

Falls Sie dieses Produkt nicht mehr
erhalten möchten, bitten wir Sie,
einen Werbeverbotsaufkleber mit
dem Zusatzhinweis bitte keine
kostenlosen Zeitungen an Ihrem

Briekasten anzubringen.
Weitere Informationen finden Sie

auf dem Verbraucherportal
www.werbung-im-Briefkasten.de

Ihre Aufgaben - Herausforderung trifft Verantwortung:
■ Betreuung und Unterstützung bei der Planung der IT-Umgebung der

verfahrenstechnischen Anlagen für die Saatgutaufbereitung
■ Organisieren und Umsetzen von Sicherheitsthemen in unseren

Produktionsanlagen
■ Zusammenarbeit mit Global IT und den Anlagenverantwortlichen
■ Betreuung der Ticketsysteme, Analyse von Fehlern sowie

Veranlassung und Kontrolle von Verbesserungen sowie Updates
■ Bearbeitung von Projekten zur Nutzung der Prozessdaten
■ Änderungsmanagement und Umgebungsdokumentation
■ Erstellung von Schnittstellenbeschreibungen und Datenbankabfragen

Ihr Profil - Kompetenz trifft Persönlichkeit:
■ Sie verfügen über ein abgeschlossenes technisches Studium oder

eine vergleichbare Qualifikation im IT-Bereich.
■ Sie verfügen über Erfahrung mit IT/OT-Systemen und sind sicher im

Umgang mit Microsoft- und Linux-Betriebssystemen.
■ Sie haben ein ausgeprägtes Verständnis für Netzwerktechnik, Da-

tenbanksysteme, Automatisierungs- und Steuerungstechnik sowie
Prozessdatenverarbeitung.

■ Programmierkenntnisse in SQL, C# oder einer ähnlichen Sprache
sind unerlässlich.

■ Fortgeschrittene Kenntnisse der deutschen und englischen Sprache
in Wort und Schrift sind erforderlich.

Darauf können Sie sich freuen:
■ Als familiengeführtes Unternehmen leben wir mit den Werten Nähe,

Verlässlichkeit, Weitblick und Unabhängigkeit - eine Kultur, welche
auch in der Praxis gelebt wird, z. B. durch eine offene und freundli-
che Arbeitsatmosphäre.

■ Als Manager IT/OT (m/w/d) Saatgutaufbereitung haben Sie die Mög-
lichkeit, sich in einem vielfältigen Aufgabenspektrum zu verwirklichen
und zum Kernauftrag von KWS beizutragen: Unsere Leidenschaft ist es,
Pflanzen, die Landwirtschaft, Lebensmittel und den Planeten zu stärken!

■ Wir schaffen die richtigen Rahmenbedingungen für Sie: attraktive
Vergütung, betriebliche Altersvorsorge, hervorragende Arbeitsmittel,
bezuschusste Kantine, vermögenswirksame Leistungen, Weih-
nachts- und Urlaubsgeld sowie flexible hybride Arbeitszeitmodelle.

Manager IT/OT (m/w/d) Saatgutaufbereitung

Sind Sie bereit, Ihre Karriere in einem spannenden neuen Bereich zu
gestalten? Wir suchen zur Verstärkung unseres Teams einen Manager IT/
OT (m/w/d) Saatgutaufbereitung. In dieser Funktion unterstützen Sie die
Planung und den Betrieb unserer hochmodernen Anlagentechnik für die
Saatgutveredelung. Wenn Sie Erfahrung mit IT/OT-Systemen haben, eine
Leidenschaft für individuelle technische Lösungen mitbringen und etwas
bewegen wollen, ist dies der richtige Job.

Die Stelle ist unbefristet und in Vollzeit zu besetzen. Der Arbeitsort befindet
sich am Hauptsitz der KWS SAAT SE & CO. KGaA in Einbeck.

Werden Sie Teil unseres Teams und lassen Sie Ihre Karriere bei uns
wachsen!
Wir freuen uns auf Ihre Online-Bewerbung über unser Bewerbungs-
system SuccessFactors! Bitte benutzen Sie hierfür die
„Bewerben“-Funktion in der Online-Anzeige.

Dein job,
deine Fahrt,
deine Verantwortung!

Attraktive Vergütung
Unbefristeter Arbeitsvertrag
Willkommensbonus
Bewegung an der frischen
Luft
Persönliche Einarbeitung

DARAUF KANNST
DU DICH FREUEN!

Eigenverantwortliches Arbeiten ist
deine Stärke, du besitzt einen PKW-
Führerschein und bist neugierig
geworden?

Dann bewirb dich unter
0800 1234 399 oder
jetzt.bewerben@lokalboten.de

Arbeite selbstständig und liefere verschiedene
Medienprodukte an unsere Kunden aus.
Sei dabei von montags bis samstags zwischen
01:30 Uhr und 8:00 Uhr auf deiner eigenen Tour
unterwegs!

Medienbote (m/w/d)
in Vollzeit/Teilzeit & Minijob

Für GöttingenStadt & Umgebung!

Nebenjob
gesucht?

Hast Du Lust auf Zeitung austragen
und etwas mehr Taschengeld?
Dann bewirb Dich jetzt als

Jetzt bewerben:

Tel: 0800 1234 399 www.lokalboten.de

Göttingen-Ostviertel
Weende
Dransfeld
Grone
Niemetal-Bühren
Harste

Wochenblattbote
(m/w/d) in

Du wirst vorher umfassend in die Bewertungsmethoden
eingeführt und erhältst für jede Sitzung (auch zur
Schulung) eine überdurchschnittliche Vergütung.

WERDE GESCHMACKSEXPERTE/-IN
Du triffst dich 2–4 Mal pro Woche für 1,5 Std. in einer
festen Gruppe und bewertest Produkte einer bestimmten
Kategorie (z.B. Eistee oder Käseprodukte).

Du solltest min. 18 Jahre alt sein, aus der Region
Göttingen kommen, Spaß am Riechen, Schmecken und
Beschreiben haben, sowie Interesse an einer langfristigen
Zusammenarbeit.
Wir würden uns freuen, dich bei einem unverbindlichen
Auswahltermin kennenzulernen!

Registriere dich hier:
www.isi-insights.com/panel-goettingen
Tel: 0551/ 49974-0
E-Mail: produkttester@isi-insights.com

Wir, die isi, suchen Unterstützung für
regelmäßige Produkt- und Geschmacks-
tests in Rosdorf / Göttingen!

isi GmbH | Ascherberg 2 | 37124 Rosdorf

(m/w/d)

Im Rinschenrott 2-4 | 37079 Göttingen
Wir suchen Sie zum
nächstmöglichen Zeitpunkt:

Kraftfahrer/in (m/w/d)
für Lkw in Vollzeit (Klasse CE)
Sortierer/in | Helfer/in
(m/w/d) in Vollzeit

Auszubildende:

als Fachlagerist/in (m/w/d)
als Kaufmann/-frau

für Büromanagement (m/w/d)

Ihre Bewerbung richten
Sie bitte an jobs@resebeck.de

Garten & Grundstückspflege
• Pflasterarbeiten • Hausanstrich

• Hausreinigung
 0177 - 56 38 241

Moderne Heiztechnik • Schöne Bäder
Grimmig,Barterode, 0 55 06 / 454

8702967

Am Dämmig 15 – 37339 Teistungen
Tel.: 03 60 71-9 70 89
www.Rollladen-Gunkel.de

Rollläden – Fenster – Türen – Markisen
Jalousien – Sonnenschutzsysteme
Insektenschutzsysteme
Tore – Automatisierung

Wir suchen für unsere Kunden: 1-Mehrfam.-
Häuser, Resthöfe, ETW’s in Göttg. und Landkreis.
Exner-Immob., T. 05509-942874

Garage und Stellpl. in GÖ zu verm.
Tel. 5474547

www.pp-service.com

Prior & Peußner

Reinigungskräfte (m/w/d)

inGöttingen gesucht
3x wö. nach Absprache, Fahrgeld wird bezahlt,
gerne auch Rentner, geringfügige Beschäftigung

Tel. 0178 / 93 43 708 od.
05067/ 91 73 361

0152 1519 5109
Sexy & Leidenschaftlicher Service

Heiße Eva 19J
Ganz neu in Rosdorf/Gö

sexnord.net 0152 1577 2888
will alles mit Dir erleben

24H
H+HAngelina 20J

Für Dich in Rosdorf/Gö

sexnord.net 0160 1537 050
heiße Kurven Intim & Prostata Massagen
(der ältere Herr willkommen)

NEU in WITZENHAUSEN: Dt. LARISSA

Suche aus Nachlässen Schallplatten,
Briefmarken. % (0160) 171 70 32 u.
(05 523) 99 99 400

kindernothilfe.de
Verändere die Welt –
von Kindern in Not!

Deine Spende
beendet
keinen Krieg.
Aber Sammis
Flucht.

Die Berliner Stadtmission hilft
Menschen in Not. Helfen Siemit!
Spendenkonto
DE67 3702 0500 0003 1555 00
oderHILFT per SMS an 81190
senden undmit 5 € helfen.

Eine SMSkostet 5 € zzgl. Versandkosten – 4,83 €
kommen unmittelbar den Projekten zugute.

Perspektiven
schaffen

0800/1234405

Telefonische
Anzeigenaufnahme:

Für Leute,
die schnell
schalten.

0800/1234405

Rufen Sie doch
einfach an.
Telefonische
Anzeigenaufnahme:

Ihre Spende hilft!
www.drk.de

Warten auf
einWunder?
Besser nicht.
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ACHTUNG, EFG-Tauschbörse:
Die Eisenbahnfreunde Göttingen e.V.
veranstalten ihre 63. Tauschbörse für
Modelleisenbahnen und Zubehör so-
wie für Modellautos am Sonntag, den
26. Nov. 2023 in der BBS 2, Gode-
hardstr. 11, Haupteingang !!! www.
eisenbahnfreunde-goettingen.de

PRIVAT suche Mehrfamilienhaus
zum Kauf. % 05507-8911868

30584201_001823

2-ZKB, Abstellr., 60m², ab dem
01.01.24 in Adelebsen zu vermieten,
an 1 Pers., keine Tiere, 570 * WM,
Schufa + KT, % (0 55 06) 83 00

35319501_001822

Suche behindertengerechte 4-Zi.
Whg, Küche, Bad im EG, ab sofort in
GÖ. % (0 15 77) 6 53 16 55

Suche: Traumhaus in Duder-
stadt
Solvente, 3-köpfige Duderstädter Fa-
milie sucht modernes Haus (100qm+,
5+ Zimmer) m. Garten in Dud (kein
OT) zur Miete, ggf. mit Option zum
Kauf. % (01 51) 56 06 30 47

Stellplatz Nähe Hospitalstr. für
Kleinwagen ges. % 01 51 64 90 82 94

Kostenlose Schulungen
in Duderstadt und Göttingen
Tabletschulungen (Einzelschulung)
für Ihre ersten Schritte ins Digitale.
Vermittelt werden Grundlagen, Um-
gang mit Apps, u.a. GT/ET+, ePaper.
Kein Vorwissen erforderlich.
Fragen und Anmeldung:
% (05 51) 9 01-3 65
s.sebode@goettinger-tageblatt.de

HANDWERKER sucht Haus von Pri-
vat % 05507-8911868

Senioren E-Auto, 2Sitzer, 45km/h,
Tachostand:ca.400km
NP:8400*, VHB 5200*. Das Auto wur-
de nur 2 Monate gefahren.
Besichtigung, Probefahrt nur am Wo-
chenende möglich.
Weitere Infos: 017694865861 (What-
sApp) o. th.sinning@web.de

Wir suchen einen Kleinwagen ab EZ.
2008 % 01 57 87 98 31 35

Wir kaufenWohnmobile+Wohnwagen
Tel.03944-36160 www.wm-aw.de Fa.

Ankauf von Gebraucht-Möbeln,
Wohn-Accessoires, gerne ganze
Nachlässe u. Haushaltsauflösungen.
Herr Wagner % (05 51) 25 03 83 79

Ankauf von Gebraucht-Möbeln,
Wohn-Accessoires, gerne ganze
Nachlässe u. Haushaltsauflösungen.
Herr Wagner % (05 51) 25 03 83 79

Verschenke: Ledersofa, 2-Sitzer, Ess-
zimmertisch 1.60x90 (0171) 2 76 69 77

Kinderkleidermarkt
Bonifatiusschule II am 18.11.23, von
11- 14 Uhr, die Standgebühren 8,-* +
eine Kuchenspende. Kontakt über:
ü foerderverein@goeschule.de

Ankauf von Fotokameras,
Musikinstr., Münzen, Pelze, Abend-
garderobe, Porzellan, Silber, Arm-
banduhren, Seriöse Abwicklung.
0551/78952750 % (01 57) 30 74 72 41

Garten jetztwinterfestmachen
Pflegearbeiten ab 15 */Std,

Grundarbeiten zum Festpreis.

Winteraktion! Termin sichern!
% (01 52) 38 37 18 15

Brennholz Buche Eiche 30 cm
Abschnitte Sägewerk 79* Srm oder
Kaminholz 119* Srm, Lief. ab 5 Srm,
10 Srm frei Haus, % 0176 62681914

12. Kunst-Handwerkermarkt
Sonntag, 19. November 2023

Ausstellung über 2 Ebenen, 11-17 Uhr
TWG, Kiessee, Sandweg 11, GÖ,

Bratwurst, Kaffee u. Kuchen!

Kaufe Kunst bis 1960, Galerie Ahlers
% (05 51) 57 0 56

Modelleisenbahn ges. gepflegt in Ori-
ginalverpackung. % (0163) 73 49 656

Modelleisenbahn gesucht: Anlagen,
Sammlungen, Zubehör.05544/912031

Nur an Berechtigte!
2 Pistolen abzugeben Walther GSP m.
Wechselsystem und Sig 210-6, 9 mm.
% (01 60) 95 97 45 55

Entrümplung & Haushaltsauflösung
& Renovierungen.
% 0551/5046903 % 0176/74579412
W. V. Transporte

W. V. Transporte, Gartenpflege, Win-
terdienst % (0551) 5046903 % (0176)
74 57 94 12

Fliesenleger % (01 60) 97 73 96 54

Adventsbasar für Tiere in Not
am 25.11. von 11 - 16 Uhr in Harste,
Hauptstr. 14
www.aktiv-fuer-hunde-in-not.de

Mitarb. f. Verkauf TZ
16Std/W + 520 n. Götting.
(a.f. Hausf. u. Rentn. geeig.)
% 08031-381200 (Mo-Fr)
personal@autoschilder-
kuerzinger.de
Schilder Kürzinger GmbH

30436801_001823

Haushaltshilfe
Junges Ehepaar aus Bovenden mit
zwei kleinen Hunden sucht Haus-
haltshilfe für bis zu 3 Stunden die Wo-
che. Zeitlich sind wir flexibel. Sollten
wir Ihr Interesse geweckt haben, freu-
en wir uns wenn Sie uns anrufen.
% (01 78) 1 18 52 34

Suche flexible Haushaltshilfe, Unte-
res Ostviertel (Katzenhaushalt), für
20 Std./Wo., auch gelegentl. Arzt-
besuche, Einkaufen, gerne kurze Spa-
ziergänge. Autom.-Auto kann gestellt
werden. Gute Bezahlung nach Verein-
barung. % (05 51) 4 76 51

MINIJOB (450+), gerne Rentner
m/w/d Erhaltung Parkplatz-/Garten-
anlage am SIEMES-Schuhcenter,
Weender Landstr. 56-58, 37075 Göt-
tingen, Arbeitszeit: Mo-Sa 8:00 – 9:15
Uhr Bewerbung telefonisch unter:
% 0551-3076378

KFO-Zahntechniker sucht neuen
Wirkungskreis. ) Z 308 583

PRIVAT sucht Eigentumswohnung
zum Kauf. % 05507-8911868

12. Kunst-Handwerkermarkt
Sonntag, 19. November 2023

Ausstellung über 2 Ebenen, 11-17 Uhr
TWG, Kiessee, Sandweg 11, GÖ,

Bratwurst, Kaffee u. Kuchen!

Hausmeisterservice Sejdija,
Trockenbau, Pflaster- u. Fliesen-
arbeiten, Gartenpflege, Reparaturen
im u. am Haus, Winterdienst
%(0551)2054278 o. % (0172)5352816

Führe Gartenarbeiten aus:
Alles rund ums Haus, Rasenmähen,
Heckenschn., Hofreinigung, u.v.m.
% (01 57) 30 74 72 41; 0551/789527 50

Kaminholz Buche, ofenfertig,
2 J. gelagert zu verk. % (0 55 27) 61 31
oder 01 60 / 99 815 174

>>> Shanty-Chor sucht Sänger und
Akkordeon-Spieler/in, Raum Duder-
stadt. % (01 70) 4 48 26 25

Adventsbasar in Harste am 25.11. von
11 - 16Uhr, fürTiere inNot,Hauptstr.
14. www. aktiv-fuer-hunde-in-not.de

>>Erfahrener Fliesenfachmann über-
nimmt Aufträge. % (0 55 27) 94 37 61

Maler, Putzer und Laminatverleger
sucht Arbeit. % (01 78) 9 38 68 06

Geschäftsmann, 76 J., 1,85 m, schlank
u. gesund, su. alleinst. aparte, schlan-
ke Lebenspartnerin, aus dem Bereich
Northeim/GÖ, von 65 u. 75 J., die auch
finanz. unabh. ist, % (0162) 52 94 699

30716001_001823

30715701_001823
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12. Kunst-Handwerkermarkt
Sonntag, 19. November 2023

Ausstellung über 2 Ebenen, 11-17 Uhr
TWG, Kiessee, Sandweg 11, GÖ,

Bratwurst, Kaffee u. Kuchen!

29062801_001823

36478201_001822

ANLAGEOBJEKTE

ANDERE IMMOBILIEN−
GESUCHE

MIETANGEBOTE

2 ZIMMER

GARAGEN /
EINSTELLPLÄTZE

MIETGESUCHE

WOHNUNGEN

HÄUSER

GARAGEN /
EINSTELLPLÄTZE

KRAFTFAHRZEUGMARKT

KFZ ANGEBOTE

WEITERE VERKÄUFE

KFZ GESUCHE

PKW KAUFGESUCHE

WOHNMOBILE /
−WAGEN

MARKTPLATZ

MÖBEL / HAUSRAT

ALLES FÜRS KIND

SCHMUCK & UHREN

GARTEN

LANDWIRTSCHAFT

KUNST− UND
SAMMLERMARKT

BAUEN & WOHNEN /
BAUMARKT

HOBBY UND FREIZEIT

SPORT

DIENSTLEISTUNGEN

TIERMARKT

VERSCHIEDENES

HÄUSER

IMMOBILIENMARKTSTELLENMARKT
STELLENANGEBOTE

VERTRIEB / BERATUNG /
VERKAUF

WEITERE BERUFSFELDER

HAUS− UND
REINIGUNGSPERSONAL

MINI− UND NEBENJOBS

STELLENGESUCHE

IMMOBILIENKAUF−
GESUCHE

EIGENTUMSWOHNUNGEN

BEKANNTSCHAFTS−
ANZEIGEN

BEKANNTSCHAFT

ER SUCHT SIE

KONTAKTBÖRSE /
EROTIK

GESCHÄFTLICHE
EMPFEHLUNGEN

VERANSTALTUNGEN



Online-
Ausstellung
REGION. Diese Woche startete
eine Dauerausstellung mit Ge-
mälden von Dirk Malecki im In-
ternet. Unter der Adresse www.
dirk-malecki.de präsentiert der
Maler „Impressionen aus Hann.
MündenundUmgebung“sowie
unterschiedliche Portraitserien.
Vom Start weg werden über
100 Werke sowohl in einem
Kunstkatalog im PDF-Format
als auch in einem Flipbook der
Öffentlichkeit präsentiert. Dabei
können Kunstinteressierte auf
der Webseite durch großforma-
tige Abbildungen der Gemälde
„blättern“, wie in einem Kunst-
band. Im Laufe der Zeit wird die
virtuelle Gemäldesammlung
weiterwachsen.
Inspiriert zu seiner Online-Ga-
lerie wurde Dirk Malecki durch
den großen Erfolg der von ihm
initiierten und kuratierten Aus-
stellung „Gemalte Impressio-
nen aus Hann. Münden und
Umgebung“. Zwischen dem
21. Oktober und dem 11. No-
vember zeigten lokale Künstler
und Künstlerinnen in den Ge-
schäftsräumen von Betten Kraft,
dessen Inhaber Dirk Malecki ist,
zahlreiche Landschaftsbilder
aus der Region. „Im Netz ist die
Ausstellung rund umdie Uhr ge-
öffnet und es gibt genug Platz
für meine umfangreiche Bilder-
sammlung“, so Malecki. RED

„Julchen“ und eine Dame vom Grill
75 Jahre FILMSTADT GÖTTINGEN mit Veranstaltungs-Highlight am 24. November im Alten Rathaus
GÖTTINGEN. Göttingen feiert
„75 Jahre Filmstadt“ mit einer
vom Filmbüro organisierten
Veranstaltungsreihe und die
steuert auf ihren Höhepunkt
zu: Am Freitag, 24. November,
ist ab 18 Uhr im Alten Rathaus
Göttingen „Startalk“mit promi-
nenten Gästen, in Kooperation
mit der Stadtbibliothek.

Beim „Startalk“ sprechen die
Schauspielerinnen Elke Aberle
(„Julchen“ aus den Heinz-Er-
hardt-Filmen „Witwer mit fünf
Töchtern“ und „Vater, Mutter
und neunKinder“), BrigitteGro-
thum („Magda Färber“ in „Drei
Damen vomGrill“) und Kornelia
Boje („Rose-MarieRoth“ in„Der
Willi-Busch-Report“, Sprecherin
unter anderem in den US-Seri-
en „Cheers“ und „Battlestar
Galactica“) sowie Schauspieler
Frank Röth („Stefan Aufhäuser“
in „Die zweite Heimat – Chro-
nik einer Jugend“, Sprecher
des „Professor Remus Lupin“ in

den Harry-Potter-Filmen) über
Anekdoten und Hintergründe
aus dem Film- und Fernsehkos-
mos. Moderiert wird der Abend
von Markus Riese (Journalist,
Autor undMitglied der Initiative
„Drehort Göttingen“, die zum
Filmbüro Göttingen gehört).
Riese ist auch einer der rund 20
Autoren des kurz vor der Fertig-
stellung stehenden Werkes „75
Jahre Filmstadt Göttingen – ein
Lesebuch“, das rund 25 Kapitel
der Göttinger Film- und Kino-
geschichte fundiert und unter-
haltsam beleuchtet. Das Buch
zum Filmstadt-Jubiläum wird
voraussichtlich ab Februar 2024
erhältlich sein.

VERANSTALTUNGSREIHE ZUR
FILMSTADT GÖTTINGEN

Seit dem 21. August feiert das
Filmbüro Göttingen das Jubilä-
um „75 Jahre Filmstadt Göttin-
gen“ mit verschiedenen Ver-
anstaltungen, einer Film- und

Vortragsreihe sowie einer Film-
plakat-Ausstellung, aktuell zu
sehen in der Göttinger Stadtbi-
bliothek. Am heutigen Samstag
hält der ehemalige IWF-Mitar-

beiter Werner Große ab 18 Uhr
im Startraum einen spannenden
Vortrag mit dem Titel „Filme für
die Wissenschaft – die Epoche
des wissenschaftlichen Films in

Göttingen“. IWF steht für das
Institut für den Wissenschaftli-
chen Film.
Imnächsten Jahrwird dieVeran-
staltungsreihe um das Jubiläum
fortgesetzt. Den Abschluss der
Event-Reihe wird am 20. Au-
gust 2024 ein weiterer Heinz-
Erhardt-Abend im Göttinger
Cinemaxx sein: Gezeigt wird an
diesemAbend der beliebte Klas-
siker „Natürlich die Autofah-
rer“, der exakt 65 Jahre zuvor
seine Premiere feierte. Außer-
dem begeht das Filmbüro dann
sein fünfjähriges Bestehen.

KARTEN FÜR DEN STARTALK

Tickets für den „Startalk“ im
Alten Rathaus zum Preis von
10 Euro (ermäßigt: 8 Euro) gibt
es ab sofort in der Stadtbiblio-
thek Göttingen. Weitere Infos
zum Jubiläum finden Interes-
sierte online unter: www.film-
stadt-goettingen.de.

SSV/STAR

1957 drehte Elke Aberle mit Heinz Erhardt, 2023 erzählt sie davon im
Alten Rathaus in Göttingen. Foto: Stefan Helfrich

Brigitte Grothum 1955 – lange vor den „Drei Damen vom Grill“...
Foto: Privatarchiv Brigitte Grothum, Repro Thomas Klawunn

Spanisches Kino undmehr
Am 23. November beginnt das 44. Europäische Filmfestival Göttingen

GÖTTINGEN. Bereits zum 44.
Mal findet vom 23. November
bis 3. Dezember das Europä-
ische Filmfestival Göttingen
statt. In den Kinos Lumière und
Méliès präsentiert das Festival
eine spannende Auswahl an
europäischen und deutschen
Spielfilmen sowie Kurzfilmen
aus den verschiedensten Gen-
res. Am Donnerstag, 23. No-
vember, um 20 Uhr wird das
Festival mit einem Filmkonzert
offiziell eröffnet.

„Erstmals in den vielen Jahren
starten wir unser Festival mit
einer Eröffnungsveranstaltung
im Alten Rathaus. Wir freuen
uns sehr, hierfür das Neue En-
semble Hannover gewonnen
zu haben: die Kombination von
klassischem Avantgarde-Film
mit zeitgenössischer Musik
zeigt, was für erstaunliche und
schöne Dinge entstehen, wenn
wir offen für Neues sind“, so
Telke Reeck, Geschäftsführerin
der beiden Kinos.
Im diesjährigen Länderschwer-
punkt Spanien sind preisge-
krönte Erfolge, Erstlingsfilme
undAusflüge in die Animations-
und Fantasy-Welt vertreten. Die
Themenpalette ist groß: einige
Filme führen ins ländliche Spa-
nien, andere beschäftigen sich
mit der Vergangenheit des Lan-
des oder mit dem Lebensgefühl
der jungen Generation.
„Das spanische Kino erlebt ge-
genwärtig einen international
beachteten Aufschwung“, er-
läutert Festival-Kurator Helge
Schweckendiek. „Wir freuen

uns, dass wir als Eröffnungsfilm
Matria gewinnen konnten, der
bei seiner Uraufführung auf
der diesjährigen Berlinale viel
Aufsehen erregt hat. Und wir
sind stolz, dass wir Walls Can
Talk, den letzten Film des gro-
ßen Carlos Saura, als Deutsch-
landpremiere präsentieren.“
Zwölf aktuelle spanische Filme
werden beim Festival vorgestellt
und zeigen die grenzüberschrei-
tende und verbindende Kraft
des Kinos.

NEUES DEUTSCHES KINO
BEIM FESTIVAL

Die Reihe „Neues deutsches Ki-
no“ ist dieses Jahr geprägt von
sehenswerten Debütfilmen der
jüngeren Generation, darun-

ter der Göttinger Filmemacher
Nathan Lauer oder die als Tat-
ort-Kommissarin bekannt ge-
wordene Aylin Tezel. Das Beste:
Bei allen sechs Filmen sind die
Filmschaffenden zum Gespräch
anwesend. Fortgeführt werden
auch die Reihen „Europäische
Premieren“, „Cinema Italia“,
„Über Grenzen“ und natür-
lich der Kurzfilmwettbewerb
„Mach mal halblang!“. Eine
Sondervorführung gibt es in Ko-
operation mit dem Kunsthaus
Göttingen.

GROSSES
RAHMENPROGRAMM

Das Anliegen des Festivals, das
Thema Film über das Kino hin-
aus erlebbar zu machen, zeigt
sich in dem vielseitigen Rah-
menprogramm, das im Festi-
val-Space in der Bürgerstraße,
aber auch an kooperierenden
Orten wie dem KAZ oder dem
Duke stattfindet. „Unser An-
liegen ist die Offenheit neuen
Begegnungen und Erfahrungen
gegenüber“, bekräftigt Daniel
Bernhard, Geschäftsführer des
Göttinger Kurzfilmfestival-Ver-
eins. „Wir freuen uns, wieder
sehr viele Filmschaffende in
Göttingen begrüßen zu kön-
nen, zu Gesprächen mit dem
Publikum über ihre Filme, aber
auch zu Workshops und dem
Austausch untereinander.“
Insgesamt 36 Spielfilme bezie-
hungsweise Dokumentationen
und 42 Kurzfilme werden an elf
Tagen gezeigt. Und nach jeder
Vorstellung dürfen die Zuschau-
er eine Bewertung abgeben.
Im Kurzfilmwettbewerb vergibt
eine Jury sechs dotierte Preise,
unter anderem die „Göttinger
Golden Shorts“ für den besten
Spielfilm oder die beste Doku-
mentation. Am letzten Tag des
Festivals gibt es die Publikums-
favoriten im Bereich Kurzfilm
und Spielfilm zu sehen.
Alle Informationen zum Festival,
das komplette Programm und
auch Infos zum Vorverkauf gibt
es unter filmfest-goettingen.de.

STAR

Foto: Europäisches Filmfestival

Unter anderem wird der spanische Erfolgsfilm „Matria“ gezeigt: Still-
stand ist Ramonas Sache nicht. In ihrem galicischen Fischerdorf hat
sie gleich zwei harte Jobs: Auf einem Muschelkutter verdient sie dazu,
als Vorarbeiterin einer Reinigungsfirma treibt sie ein Frauenteam an.
Entschlossen tritt Ramona auch privat auf – gegenüber der 18-jährigen
Tochter, die kaum noch nach Hause kommt, und ihrem Freund, der zu
viel trinkt. Als ihr Arbeitgeber versucht, die Löhne zu drücken, hat
Ramona genug. Was als Suche nach einem neuen Job beginnt, bringt
bald weit mehr in Bewegung. Regisseur Álvaro Gagos Spielfilmdebüt
ist das Porträt einer Frau, die erkennt, dass es Zeit ist, etwas für sich
selbst zu tun. Hauptdarstellerin ist María Vázquez (Foto), sie und der
Regisseur sind in Vigo/Galizien geboren und erzählen von zu Hause.
Patria (Vaterland) wird zu Matria. Foto: Avalon

Lichterwanderung
Kostenlose Führungen zum Thema Bestattung imWald

BOVENDEN. Bei einer kos-
tenlosen Waldführung durch
den Fried-Wald Burg Plesse am
Sonntag,19. November, um 11
Uhr sowie um 14 Uhr können
Interessierte wieder mehr über
die Bestattung in der Natur er-
fahren.

Fried-Wald-Förster zeigen bei
dem gemeinsamen Spazier-
gang, wie ein Baumgrab im
Fried-Wald aussieht, woran
man freie Grabstätten erkennt,
was diese kosten und wie eine

Auswahl des Baumes bereits zu
Lebzeiten möglich ist. Die Teil-
nehmenden können Fragen
stellen, die sie zur Bestattung
im Wald haben. Treffpunkt ist
der Fried-Wald-Parkplatz, An-
fahrt über die Plesseburg.
Die Waldführungen finden
regelmäßig am Wochenende
statt und sind in der Teilneh-
merzahl begrenzt. Weitere
Termine und Anmeldung unter
www.friedwald.de/burg-ples-
se oder unter Telefon 061 55/
848 100.

Am Sonntag, 26. November,
findet um 16.30 Uhr eine Lich-
terwanderung statt. Es geht mit
Laternen auf einem geführten
Spaziergang durch den Wald.
Im Anschluss warten Tee, Kekse
und nette Gespräche am An-
dachtsplatz. Wer mitspazieren
möchte, kann sich ab sofort
unter den genannten Kontakt-
daten kostenlos anmelden.
Bitte eine eigene Laterne oder
ein Windlicht mitbringen. Treff-
punkt für die Lichterwanderung
ist der FriedWald-Parkplatz. FW

Dankeschön an dieMedusa-Fans
Erfolgreiche Suchaktion nach Weißkopfseeadler des Tierparks Sababurg
REGION. „Über den Wolken
muss die Freiheit wohl grenzen-
los sein“, singt Reinhard Mey.
Der Weißkopfseeadler Medusa
aus dem Tierpark Sababurg hat
das jetzt mal ausgetestet und
einen ungeplanten, längeren
Ausflug gemacht. Nach weni-
gen Tagen aber kehrte der Ad-
ler wohlbehalten zurück – mit
ein bisschen Unterstützung sei-
nes Betreuers und vielen seiner
Fans.

Ein aufmerksamer Spaziergän-
ger hatte Medusa in Heisebeck,
nur eine halbe Stunde von der
Sababurg entfernt, entdeckt
und umgehend den Tierpark in-
formiert. Falkner Rainer Cremer
konnte seinen Schützling dort
„einsammeln“ und wohlbehü-
tet in den Tierpark zurückzu-
bringen.
Kleinere Ausflüge hat die Weiß-
kopfseeadler-Dame schon öf-
ter unternommen, die waren
aber nie von langer Dauer und
führten sie meist nicht aus dem
weitläufigen Tierparkgelän-
de heraus. „Diesmal war der
Weißkopfseeadler offenbar zu
begeistert vom Wind und der
guten Thermik, sodass er sich
zu einem größeren Ausflug als
sonst hinreißen ließ“, berichtet
Tierparkleiter Karl Görnhardt.
Medusa wurde 2019 in der
Greifvogelstation Hellenthal ge-

boren und kam kurz darauf zum
Tierpark Sababurg. Seitdem ist
sie dank ihrer eindrucksvollen

Erscheinung und ihrer Flugküns-
te ein Publikumsliebling.
So ist es wohl auch zu erklären,

dass sich sehr viele Menschen
an der Suche nach Medusa be-
teiligten. „Wir sind sehr dank-
bar für die zahlreichen Hinweise
und Nachrichten, welche uns
über E-Mail, in sozialen Netz-
werke und am Telefon erreicht
haben und bedanken uns bei al-
len, die uns bei der Suche unter-
stützt haben. Die Rückkehr von
Medusa ist eine große Freude
und Erleichterung für das ge-
samte Team, insbesondere für
unsere Falkner, die ihre Schütz-
linge tagtäglich versorgen und
pflegen und so eine besondere
Bindung zu den Tieren aufbau-
en“, so Görnhardt.

GREIFVOGEL-SHOW NUR
NOCH IM NOVEMBER

Die Besucher des Tierparks Sa-
baburg haben nun wieder die
Möglichkeit, den majestäti-
schen Weißkopfseeadler und
weitere Greifvögel wie Falken,
Bussarde und Eulen am Falkner-
hang und während der Greif-
vogelshow zu bewundern, die
noch im November täglich um
11.30 Uhr und 14 Uhr (außer
montags) stattfindet.

Ab Dezember verabschieden
sich die Greifvögel dann in den
Winterurlaub und können ab
März wieder im Tierpark Saba-
burg bestaunt werden. STAR

Weißkopfseeadler Medusa ist von ihrem mehrtägigen „Ausflug“ wieder
zurück im Tierpark Sababurg. Foto: Bianca Weber

Lichterwanderung im Fried-Wald
Foto: Fried-Wald GmbH
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Das verlorene Portemonnaie

Schockrocker-Open-Air

Till Reiners im April live in der Göttinger Stadthalle

ALICE COOPER kommt auf die Waldbühne Northeim – Vorverkauf läuft

GÖTTINGEN. Spätestens seit
er die „Happy Hour“ von Se-
bastian Pufaff übernommen
hat, gehört Till Reiners zu den
Star-Comedians. Bühne kann
er aber auch: Mit seinem Pro-
gramm „Mein Italien“ ist er am
Freitag, 19. April, um 19 Uhr
zu Gast in der Göttinger Stadt-
halle. Der Kartenvorverkauf hat
begonnen.

„Mein Italien“ sei das beste Pro-
gramm, das er jemals hatte, es
sei entspannend und ein wenig
süffisant, verspricht Reiners,
denman auch aus „Die Anstalt“
und aus der Heute-Show kennt.
Das „Mein Italien“-Gefühl be-
schreibt er so: „Wenn Du an ei-
nem späten Nachmittag in Rom
zwei Aperol Spritz getrun-

ken hast, in die Lichtstrahlen
blinzelst, die das Kolosseum
umspielen und dann merkst:
Scheiße, jemand hat mein Por-
temonnaie geklaut. Du wirst
vonWildfremden auf einen Rot-
wein eingeladen, betrinkst dich,
wachst am nächsten Tag auf
und merkst: Das Portemonnaie
war die ganze Zeit im Koffer.“
Karten für die Veranstaltung
gibt es unter anderem bei www.
gt-tickets.de, in der Göttinger
Tourist-Info am Markt und in
der Geschäftsstelle des Eichs-
felder Tageblatts in Duderstadt.

STAR

Till Reiners auf
dem Weg zum
nächsten Auftritt.
Foto: Daniel Dittus

NORTHEIM.Alice Cooper geht
2024 auf Tournee, um sein Al-
bum „Road“ zu präsentieren.
Eines der sechs Konzerte in
Deutschland wird am Samstag,
22. Juni, um 19 Uhr auf der
Waldbühne Northeim stattfin-
den.

Darauf darf man mit Recht ge-
spannt sein, denn der als Erfin-
der des Schock-Rocks geltende
Cooper hat garantierte eine
fulminante Bühnenshow vorbe-
reitet. Und dann noch auf einer
Bühne mitten imWald…
Mit dem Album „Road“ hat

Alice Cooper zwölf neuen Rock
‘n‘ Roll-Songs und ein Cover von
The Who vorgelegt. Es erfüllt
alles, was man sich von einem
klassischen Cooper-Album er-
hofft. Viele langjährigen Band-
kollegen inklusive der Kult-Gi-
tarristin Nita Strauss waren
mit von der Partie. Das Album
schoss bis auf Platz 2 der Deut-
schen Charts vor.

Live werden natürlich Coopers
Klassiker wie „School’s Out“,
„No Mr. Nice Guy“ und „Poi-
son“ nicht fehlen. Mit weltweit
über 50 Millionen verkauften

Alben erhielt er 2003 einen
Stern auf dem Hollywood Walk
of Fame, die Rock and Roll Hall
of Fame nahm ihn 2011 auf. Mit
einem der einflussreichsten Ka-
taloge der Geschichte zählte der
Rolling Stone das 1971 mit Pla-
tin ausgezeichnete „Love It To
Death“ zu den „500 Greatest
Albums of All Time“.
Jeder, von Etta James, The Sma-
shing Pumpkins, Megadeth bis
hin zu The Flaming Lips, coverte
bereits seine Lieder. Die Beastie
Boys, Disturbed und unzählige
andere sampelten ihn. Zu sei-
nen Kollaborateuren gehörten

unter anderem der verstorbene
Vincent Price, Aerosmith, Guns
‘N‘Roses und Jon Bon Jovi. Au-
ßerdem gründete er zusammen
mit Joe Perry von Aerosmith und
Johnny Depp die Hollywood
Vampires.

VORVERKAUF

Die Tickets sind seit Kurzem im
Vorverkauf, es gibt sie unter an-
derem unter www.gt-tickets.
de, in der Tourist-Info in Göttin-
gen und in der Geschäftsstelle
des Eichsfelder Tageblatts in
Duderstadt. STAR

Alice Cooper.
Foto. Jenny Risher

Hin & Weg
Veranstaltungen in und um Göttingen SONDERVERÖFFENTLICHUNG

EinMann für
alle Fälle
Kindertheater mit Andy Clapp im Lumière
GÖTTINGEN. Fachkräfte wer-
den dringend gesucht, nur
fällt es manch einem gar nicht
so leicht, sich für einen Berufs-
zweig zu entscheiden. So geht
es auch Heinz Waffel, denn er
hat viele Talente. Wie er das
Problem schließlich löst und
ob er die richtige Entscheidung
trifft, das erzählt Andy Clapp
am Sonntag, 19. November, um
11 Uhr im Lumière mit seinem
Stück „Dr. Heinz Waffel – Feu-
erwehrmann, Polizist und Tier-
arzt“ für Kinder ab vier Jahren.

Dr. Heinz Waffel konnte sich
nicht entscheiden, welchen Be-
ruf er ergreifen möchte, also
wurde er Feuerwehrmann, Po-
lizist und Tierarzt! Aber dann
geschieht nichts: kein krankes

Tier, kein Feuer, nicht einmal ein
kleines Verbrechen. Niemand
scheint seine Hilfe zu brauchen.
Doch gerade als er denkt, dass
es Zeit für sein Mittagessen sei,
klingelt das Telefon. König Kür-
bis der Dritte braucht dringend
seine Hilfe. Es geht um einen
gestohlenen Hamster, eine
verschwundene Königin, ein
sprechendes Eichhörnchen und
zwei fiese Gauner. Um diesen
königlichen Auftrag zu einem
glücklichen Ende zu führen,
muss Dr. Heinz Waffel nun alle
seine Fähigkeiten unter Beweis
stellen: Löschen, Verhaften und
Tiere retten. Mit Musik, kleinen
Zaubertricks und viel guter Lau-
ne erzählt und spielt AndyClapp
diese spannende Geschichte.

STAR / Foto: privat

Kinder-Alltag und fette Beats Wicht am Endedes Tunnels
Papa Moe beim Familiensonntag im Literaturhaus

GÖTTINGEN. Morgen ist wie-
der Familiensonntag im Lite-
raturhaus Göttingen, diesmal
ist Papa Moe zu Besuch. Am
19. November um 15.30 Uhr
beginnt der Nachmittag mit
Deutschlands erfolgreichstem
Kinderbuchrapper.
Auf Instagram rappt und in-
terpretiert er Kinderlieder und
-bücher neu, jeden MOEntag-
morgen sorgt er als Radio-Mo-
derator für allerbeste Laune:
Deutschlands erfolgreichster
Kinderbuchrapper Big Moe
rappt aus seinen ersten eigenen
Kinderbüchern. In seinen Ge-
schichtenwird der Kinder-Alltag
mit fetten Beats und einer Extra-
portion Rhythmus versorgt. Pa-

pa Moe ist unterwegs mit Mini
Moe undMiniMiniMoe und zu-
sammen rocken sie Kita, Spiel-
platz und Abendessen – das läd
zwingend zum Mittanzen und
Mitnicken ein!
Empfohlen ist die Veranstal-
tung für Kinder ab zwei Jahren,
bringt aber auch allen größeren
HipHop-Fans garantiert Spaß.
Die Tickets kosten fünf Euro
pro Kind, eine Begleitperson
ist kostenfrei, sie sind an allen
bekannten Vorverkaufsstellen
und online unter www.literari-
sches-zentrum-goettingen.de
erhältlich. STAR

Kinderbuchrapper Papa Moe.
Foto: privat

GÖTTINGEN. Am Freitag, 24.
November, um 20.15 Uhr ist
Kabarettist Thilo Seibel zu Gast
im Apex. Sein Programm heißt
„Ein Wicht am Ende des Tun-
nels“ und dreht sich um Krieg,
Klima, Lobbyismus, Rechtsradi-
kale, Hühnerwarnwesten und
die FDP. Gesucht wird ein Licht
am Ende des Tunnels. Oder ist
das nur ein…Wicht? Es handelt
sich um einen kleinen Mann aus
Köln, der diebischen Spaß an
alten Weisheiten hat: Wenn dir
das Leben wie ein langer dunk-
ler Tunnel erscheint, dann su-
che das Licht. Oder geh einfach
obenrum.Und: Habe stets Zwei-
fel, wenn man dir einen Tunnel
als Leuchtturmprojekt verkau-
fen will. Seibels Kabarett-Aben-
de sind mitreißend und frappie-
rend realistisch. STAR

Wer Plänemacht…
Johann König live in Göttingen im November 2024
GÖTTINGEN. Es gibt kaum
einen Top-Comedian, der Göt-
tingen auslässt … auch Johann
König bringt sein aktuelles Pro-
gramm auf die Bühne der Stadt-
halle. Ein bisschen Zeit zum
Üben hat er noch: „Wer Pläne
macht, wird ausgelacht!“ kann
man am Samstag, 30. Novem-
ber 2024, um 20 Uhr erleben.
Wer einen guten Platz ergattern
möchte, kann sich sein Ticket si-
chern, der Vorverkauf läuft.

Johann König zog es eigentlich
nie auf die Bühne. Er wollte Leh-
rer werden. Nach 19 Semestern
war er auf der Bühne so erfolg-
reich, dass die Karriere eine an-
dere werden musste. Nun ist
König 50 und das schlägt sich in
seinem Bühnenprogramm nie-
der, er beschäftigt sich mit Fra-
gen wie: Wird das Haus wirklich
kleiner, wenn die Kinder größer
werden? Wie gendert man ein
herrenloses Damenfahrrad? Gilt

das Limit fürs Tempo auch für
Taschentücher? In einer Sache
ist er sich aber sicher: Der Plan
sollte sein, keine Pläne mehr zu
machen. Außer natürlich einen
umfassenden Tour-Plan.

Karten für Johann König in Göt-
tingen gibt es auch unter www.
gt-tickets.de, in der Tourist-Info
Göttingen und der Geschäfts-
stelle des Eichsfelder Tageblatts
in Duderstadt. STAR

Johann König kommt
in die Lokhalle.

Fotos: Marcus Müller-Saran

The ABBA - Tribute - Show live on stage

Freitag, 08.12.2023 | 20 Uhr

Tickets: HNA Geschäftsstellen, allen bekannten VVK,
sowie unter www.reservix.de und www.eventim.de

STADTHALLE NORTHEIM
Freitag, 08.12.2023 | Uhr

DANCING QUEEN • KNOWING ME, KNOWING YOU
VOULEZ-VOUS • SUPER TROUPER • MAMMA MIA

superabba.com

Die Liveshow mit allen Superhits

Tickets: HNA Geschäftsstellen, allen bekannten VVK,
sowie unter www.reservix.de und www.eventim.de

TICKETS: WWW.COFO.DE
16.3. GÖTTINGEN I 5.4. KASSEL

8.2. GÖTTINGEN I 18.2. KASSEL

12.3.24 GÖTTINGEN Lokhalle

Am 03.02.2024 im Ballhaus Duderstadt
Der Vorverkauf an allen bekannten Stellen der Region sowie über Eventim und Reservix

24552601_00182326304701_001823

26516501_001823
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Samstag, 18.11.

Kino
Lumière: 15.00 Checker Toby
und die Reise zu den fliegen-
den Flüssen, 18.00 Killers of
the Flower Moon (OmU)
Méliès: 17.30 Heaven Can
Wait, 20.00Die unwahrschein-
liche Pilgerreise des Harold Fry
Live-Musik/Party
18.Waldorfschule Göttingen
Weende: göfonio rockt! (sinfo-
nisches Blasorchester)
19.00 Stadthalle Göttingen:
Oldie Night (ausverkauft)
19.45 Clavier Salon: Violine &
Clavier mit Friedrike Starkloff
(Violine) und Gerrit Zitterbart,
Beethovens Violinsonaten
20.00 Exil: Dog eat Dog (Hard-
core-Crossover)
20.00 Stadthalle Osterode: Cat
Stevens & The Seventies – A Tri-
bute Show
20.00 Gasthaus Schvwülme-
tal, Lödingsen: Up GateS (Co-
ver-Rock)
21.00 Kleiner Ratskeller:
Andreas Leinemann (Singer/
Songwriter)
23.00 Savoy: Ladies Night
Theater/Impro
15.00 Ballhaus zum fidelen
Anreischke, Duderstadt: Jan &
Henry 2 (Musical)
15.00 Werkraum, Strese-
mannstraße Göttingen: Inklu-
sives Theaterfestival mit „The-
aterbande“ und „Schmetter-
lingseffekt“
19.45 DT: Hedwig and the An-
gry Inch (Musical für Kinder)
20.00 Nörgelbuff: Improsant
mit Gästen aus Mainz (Die Af-
firmative) und Münster (Peng
Impro), Improvisationstheater
20.00 JT: Achtsam morden (Kri-
mikomödie nach dem gleichna-
migen Bestseller)
20.00 Theater der Nacht, Nort-
heim: Der Mond (ab 10)
20.15 ThOP: Das perfekte Ge-
heimnis (Drama über Freund-
schaft, Liebe und Verrat)

Sonstiges
11.00 ab Gästeinfo Duder-
stadt: geführter Stadtrund-
gang, 14.30 Auf ein Stünd-
chen mit dem Scharfrichter
(Führung)
11.30 Kunsthaus: Familienzeit
„Bildergeschichten“
11.30 ab Tourist Info Göttin-
gen: Rund ums Gänseliesel
(Stadtführung)

14.00 PS Speicher Einbeck:
zeitreise durch die Geschichte
der Mobilität (Führung)
15.00 Forum Wissen: Öffentli-
cher Rundgang durch die „Räu-
me des Wissens“, Eintritt frei
19.00Denkräume für Kulturge-
schichte(n), Radbrunnenstraße
17, Hann. Münden, szenische
Lesung „Fast verschwundene
Fabelwesen“ – mit Autor Flori-
an Schäfer (nur 20 Tickets)
Kinder
16.00 Apex: Fuchs und Bär er-
zählen das Märchen vom Tisch-

leindeckdich, Theater für Kin-
der mit den Stillen Hunden

Sonntag, 19.11.

Kino
Lumière: 15.00 Checker Toby
und die Reise zu den (...) Flüs-
sen, 17.30 Die einfachen Din-
ge, 19.30 Killers of the Flower
Moon (OmU)
Méliès: 17.30 Die unwahr-
scheinliche Pilgerreise des Ha-
rold Fry, 20.00HeavenCanWait
Live-Musik
18.00 St. Johannis, Göttingen:
Mendelssohn: Elias – 75 Jahre
Menschenrechte mit dem Göt-
tinger Symphonie Orchester
Theater
15.00 DT: Robin Hood (Familien-
stück)
15.00 Stadthalle Osterode: Jan &
Henry 2 - Ein neuer Fall für die
Erdmännchen
16.00 Apex: Fuchs und Bär er-
zählen das Märchen vom Tisch-
leindeckdich (Theater für Kinder,
stille hunde)
16.00 Theater der Nacht, Nort-
heim: Die Sterntaler und andere
Geschichten (ab 4)
19.00Werkraum Göttingen: Ro-
meo und Julia – Das Herz so voll
(nach Shakespeare)
20.15 Bistro im Kino Méliès: Ba-
ronMünchhausen bittet zu Tisch
(Theaterspektakel mit barockem
Tasting)
Sonstiges
11 - 17.00 Kunsthandwerker-
markt beim TWG (ehemals
Waspo 08), Sandweg 8 – un-
ter anderem mit: Tischlater-
nen, Waldorfpuppen, Keramik,

Patchwork, Textilkunst, Floris-
tik,Schmuck, Töpferei, Hand-
gewebtes, Seifen und Düften,
Kerzen (Kaffee, Kuchen, Brat-
wurst); Eintritt frei
11.00 ab Tourist Info Göttin-
gen: Barbaras „Göttingen“ –
Ein Chanson geht um die Welt
(Stadtführung)
11.00-16.00 Auditorium am
Weender Tor: Uni-Kunstsamm-
lung geöffnet, Sonderausstel-
lung mit italienischen Hand-
zeichnungen des 15. bis 18.
Jahrhunderts
11.00 Forum Wissen: Öffentli-
cher Rundgang durch die „Räu-
me des Wissens“, Eintritt frei

Ausflug
11.00-17.00 Hoher Hagen,
Dransfeld: Gaußturm-Kiosk ge-
öffnet

Montag 20.11.

Kino
Lumière: 17.30 Die einfachen
Dinge, 19.30 Which Colour?
(OenglU, im Anschluss Filmge-
spräch)
Méliès: 17.30 Heaven CanWait,
20.00 Die unwahrscheinliche
Pilgerreise des Harold Fry

Live-Musik/Party
19.00 Exil: Swing-a-round (Lin-
dy Hop, Swing, Charleston und
Boogie)
21.00 Nörgelbuff: Deep in the
groove – Jazzsession
Theater
9.00 und 11.00 DT: Robin Hood
(Familienstück)
19.45 DT: Fischer Fritz

Dienstag, 21.11.

Kino
Lumière: 17.30 Die einfachen
Dinge, 19.30 Killers of the Flo-
wer Moon (OmU)
Méliès: 17.30 Heaven CanWait,
20.00 Die unwahrscheinliche
Pilgerreise des Harold Fry
Live-Musik / Party
15.00 Wohnstift Göttingen:
Tanzcafé-Nachmittag mit Tanz-
lehrer
20.00 Exil: Terror, Last Wishes
(Hardcore)
Theater
20.00 DT: Die Zofen (Puppen-
spiel und Schauspiel nach Jean
Genet)
Sonstiges
10.30 Stadtbibliothek Göttin-
gen: Garn & Geschichten, Stri-
cken und Vorlesen
19.30 uni Göttingen, ZHG 009:
Die PLATO-Mission zur Suche
nach extrasolaren Planeten
(Vortrag Förderkreis Planetari-
um Göttingen)
Kinder
167.15 Stadtbibliothek Ellie-
hausen: Vorlesegeschichten
aus der Kiste mit dem Kamishi-
bai-Erzähltheater „Die kleine
Hexe - Ausflug mit Abraxas“ (ab
4)

Mittwoch, 22.11.

Kino
Lumière: 17.30 Die einfachen
Dinge, 19.30 Killers of the Flo-
wer Moon (OmU)
Méliès: 17.30 Heaven CanWait,
20.00 Die unwahrscheinliche
Pilgerreise des Harold Fry

Theater/Comedy/Literatur
11.00 DT: Robin Hood (Famili-
enstück)
19.00 Literaturhaus: „Die Biblio-
thek im Nebel“, Kai Meyer
19.30 verschiedene Locations:
17. Komische Nacht in Göttin-
gen mit Annick Adelle, Bätz,
Christian Schulte-Loh, Hinnerk
Köhn, Johannes Flöck, Roberto
Capitoni und Sara Karas. Die
Locations sind: Strandhaus37,
Apex, Cafe & Bar Celon, La
Locanda Due, Musa, Nörgel-
buff, Studio Klawunn
19.45 DT: Amsterdam
20.00 DT: Die Zofen (Puppen-
spiel und Schauspiel nach Jean
Genet)
20.30 DT: Das Abschiedsdinner
Live-Musik/Party
19.45 Clavier Salon: Die Klavier-
klasse Prof. Alexander Schimpf
an der HMTMH (Liszt, Brahms,
Granados)
20.00 Exil: Ronja Maltzahn (Sin-
ger/Songwriter)
21.00 Nörgelbuff: Salsa en sota-
no, Salsa-Party mit DJ Quito
22.00 Savoy:Mittwochs imClub

Donnerstag, 23.11.

Kino
Lumière: 19.30 Das Lehrerzim-
mer (im Anschluss Filmgespräch)
ab heute neu in der Movie-
town Duderstadt: Napoleon
Theater/Literatur/Impro
20.15 Apex: Jacqueline
Amirfallah & Comedy Com-
pany – „Schmeckt’s?“ (Im-
pro-Kochshow)
Live-Musik/Party
19.00 Exil: Göza Latina, Rumba
sociocultural: Salsa
19.00 Savoy: After Work Party
19.45 Clavier Salon: Clavier-
abend mit Gerrit Zitterbart und
Cunmo Yin (Mozart, Beethoven,
Schubert, Brahms)
20.00 Musa: El Flecha Negra
(Fusionary Latin Roots, Cumbia /
Reggae / Mestizo)
Sonstiges
14.30 Gut Herbigshagen, Du-
derstadt: Adventskränze binden
(Workshop)
18.00 Institut für Astrophysik,
Friedrich-Hund-Platz 1: Öffentli-
che Führungmit Beobachtungs-
möglichkeit am 50-cm-Spiegel-
teleskop, Beobachtungsobjekte
Mond, Jupiter, Saturn, Vortrag
„Aus dem Leben der Sterne“
18.30 Wohnstoft Göttingen:
Multivisionsvortrag „Sehn-
suchtsziel Norwegen – atem-
beraubendes Land im Norden
Europas“
.
Freitag, 24.11.

Kino
Lumière undMéliès: 44. Europä-
isches Filmfestival, www. film-
fest-goettingen.de
Live-Musik/Party
15.00 Theater der Nacht, Nort-
heim: Saloncafé mit Livemusik
16.00 Eichsfelder Kulturhaus,
Heiligenstadt: Die Schöne und
das Biest – Musical (ausverkauft,
evtl. Restkarten an der Abend-
kasse)
18.30 Liebfrauenkirche Du-
derstadt: duo mélange (Kloster-
konzert)
19.45 Lokhalle: Rhapsody in
Blue (Promenadenkonzert mit
dem Göttinger Symphonie Or-
chester)
19.45 DT: Nur Du und ich allein,
musikalischer Abend für „Keiner
soll einsam sein“
20.00 Musa: Rock gegen Rheu-
ma
20.00 Exil: Haujobb (Elektro), im
Anschluss Klangwelt (EBM, Elec-
tro, Synthpop, Dark Wave, Post-
punk, Gothic Rock, Industrial)
20.00 Baguetteria Sabri, Du-
derstadt: Lobo Andersson (Sin-
ger/Songwriter)
20.00 Stadthalle Osterode:
Truck Stop - die Jubiläumstour
2023
21.00 Nörgelbuff: The Loop –
Hats off to Rory Gallagher (Tri-
bute-Bluesrock)
Theater/Kabarett/Literatur
18.30 Stadtbibliothek Ostero-
de: Lesungmit Bestsellerautorin

Alexandra Zykonov: „Wir sind
doch alle längst gleichberech-
tigt!“
20.00 JT: Der Tatortreiniger 2
(Fortsetzung der Kultserie von
Mizzi Meyer)
20.00 Theater der Nacht, Nort-
heim: Händels Hamster (ab 10)
20.15 Apex: Thilo Seibel, „Ein
Wicht am Ende des Tunnels“
(Kabarett)

Sonstiges
16.30 historisches Rathaus Du-
derstadt: Fledermaus Exkursion
(Führung)
16.30 Forum Wissen: Chalk
Talk mit Prof. Dr. Elisabeth Diet-
ze, Landschaftsentwicklung
verstehen und für die Zukunft
lernen
19.00 Gemeindehaus St. Albani
Göttingen: Bildervortrag Antike
Weststadt Ephesus

Samstag, 25.11.

Kino
Lumière und Méliès: 44. Eu-
ropäisches Filmfestival, www.
filmfest-goettingen.de

Live-Musik/Party
15.00 Lokhalle: Jan & Henry 2 –
Ein neuer Fall für die Erdmänn-
chen (Musical für die Familie)
15.30 Apex: New Orleans Syn-
copators, Lazy Saturday After-
noon
17.00 Musikhaus am Bielstein,
Gleichen: „Süße Stille“ mit
Musik von Bach, Händel und
Mozart. Mit Raúl Teo Arias (Vi-
oline), Eilika Wünsch (Sopran)
und Bernhard Wünsch (Klavier)
19.30 PS Speicher, Einbeck:
Rhapsody in Blue (Promenaden-
konzert mit demGöttinger Sym-
phonie Orchester)
20.00 Stadthalle Osterode:
BAROCK – the AC/DC Tribu-
te Show (Europas größe AC/
DC-Tribute-Show)
20.00 Alte Brauerei, Northeim:
Heine - wie neu! Musik-Lesung
mit Günter „Baby“ Sommer
und anderen
21.00 Nörgelbuff: Botticelli Ba-
by (Indie)
21.00 Kleiner Ratskeller: Tan-
nengurke (Singer/Songwri-
ter-Duo mit Covers)
22.00 Exil: Cheers to the Queers
(LGBTQIA+ & Allies)
Theater/Kabarett
16.00 Theater der Nacht, Nort-
heim: Die Lumpenprinzessin (ab
7 Jahren)
19.30 Werkraum Göttingen,
Stresemannstraße: Fists to Flo-

wers (Gastspiel von Yotam
Peled & the Free Radicals)
19.45 DT:Der Kirschgarten (Ko-
mödie von Anton Tschechow)
20.00 JT: Der Tatortreiniger 2
(Fortsetzung der Kultserie von
Mizzi Meyer)
20.15 Apex: Henning Schmidt-
ke, „Es ist nicht alles so scheiße
wie du denkst! - Die Show zum
Buch“ (Kabarett)
Sonstiges
10.00 Frauenflohmarkt und
Pflanzentauschbörse im
AWO-Häuschen, Lönsweg 16
in Göttingen
11.00 ab Gästeinfo Duder-
stadt: geführter Stadtrund-
gang
11.30 ab Tourist Info Göttin-
gen: Rund ums Gänseliesel
(Stadtführung)
15.00 Forum Wissen: Öffent-
licher Rundgang durch die
„Räume des Wissens“, Eintritt
frei

Ausstellungen

• Jahresausstellung vom Bund
Bildender Künstler (BBK) im
Künstlerhaus Göttingen – Er-
öffnung am 18. November um
19.00, Gotmarstraße 1 (die
Ausstellung läuft bis zum 30.
Dezember)
• Künstlerinnen und Künstler
desAtelierhauses amHagenweg
zeigen in der Musa (Hagenweg
2a) noch bis 19. November die
Ausstellung „MAL ANDERS“ –
täglich von 15 bis 19 Uhr.
• Das Museum Friedland zeigt
bis zum 28. Januar die Sonder-
ausstellung „Dengek me heye“
über das Schicksal yezidischer
Frauen. Geöffnet Mittwoch bis
Sonntag von 10 bis 18 Uhr.
• Bis zum 10. Dezember zeigt
das Kunsthaus Göttingen (Düs-
tere Straße) „Impossible Return
– A Chronicle of Thirteen Years“
von Victoria Lomasko, donners-
tags von 15 bis 18 Uhr sowie
freitags bis sonntags von 11 bis
18 Uhr.
• Das Brotmuseum Ebergötzen
hat die Sonderausstellung „Die
Wege in die Zukunft – für Dich
und die Welt“, geöffnet Diens-
tag bis Freitag von 9.30 bis 14
Uhr sowie Samstag und Sonntag
von 9.30 bis 16.30 Uhr.
• „Unter Uns. Archäologie in
Göttingen“heißt die Sonderaus-
stellung im StädtischenMuseum.
Geöffnet ist sie bis 30. Novem-
ber dienstags bis freitags von 10
bis 17 Uhr sowie samstags und
sonntags von 11 bis 17 Uhr.

Tipps & Termine vom 18. bis 25. November

Bei El Flecha Negra (am Donnerstag live in der Musa) fließen viele verschiedene Quellen zusammen zu einem großen musikalischen Fluss, der
die Hörer mit auf die Reise nimmt. Südamerikanische Roots treffen auf karibische Leichtigkeit, Chicha Gitarren auf glasklare Trompeten-Sätze,
das Ganze gekrönt vom mehrstimmigen Satzgesang der Musiker. In ihren Songs geht es um Wünsche und Träume, um Aufbruch und Reisen.
Wer bei den Flecha-Fiestas genau hinhört, erfährt, was die Jungs zu dem gemacht hat, was sie heute sind: Musiker, mit viel Herz und jeder
Menge Pfeilen im Köcher. Foto: privat

Die junge Regisseurin Naemi Friedmann ist mit ihrer Inszenierung „Die Zofen“ in der kommenden Woche
zu Gast im Deutschen Theater. Die Inszenierung thematisiert Abhängigkeiten, Mehrheiten und Führungs-
anspruch: Claire und Solange sind Dienstmädchen, Schwestern und Angestellte einer despotischen Herrin.
Tag ein, Tag aus müssen sie das luxuriöse Apartment der allzu „gnädigen Frau“ putzen. Sie schrubben,
wischen, bohnern, polieren und betudeln Mobiliar und Ego ihrer Herrin gleichermaßen. Doch wer ist in
dieser scheinbar aussichtslosen Situation der Abhängigkeiten und Kränkungen tatsächlich gefangen?
Gibt es die gnädige Herrin auch ohne ihre Dienerinnen? Und wer ist ihre wahre rechte Hand, und was
steigt ihr in den Kopf? Es entsteht ein sadomasochistisches Spiel im Spiel im Spiel – doch Obacht: „Eine
Handbewegung von mir würde genügen, und du würdest aufhören zu existieren.“ Zu sehen am 21. und
22. November jeweils um 20 Uhr im dt.2. Foto: Justyna Zadlo

Vor gerade mal einem Monat ist der Roman „Die Bibliothek im
Nebel“ brandneu in die Buchläden geflattert, am 22. November
können die Südniedersachsen bereits daraus hören, wenn Bestsel-
ler- und Fantasy-Autor Kai Meyer (Foto) ins Literaturhaus kommt.
Es gibt wohl kaum einen passenderen Ort für dieses Buch, das in
einer aufregenden Geschichte die Magie der Bücher beschwört.
Auf Einladung des Literarischen Zentrums liest der Autor aus „Die
Bibliothek im Nebel“ und spricht mit Ann-Sophie Marie Ahnefeld
und Lotte Aden.

Foto: Stefan Freud



Rechtsanwältin Charlotte Gräf
ist in der Kanzlei Menge Noack
Rechtsanwälte im Fachgebiet
„Miet- und Wohnungseigentums-
recht“ tätig. Foto: M. Merkel

Schönheitsreparaturen
beiWohnungsmiete –
was ist zu beachten?
Schönheitsreparaturen wer-
den zumeist dann zum Thema,
wenn ein Mieter auszieht und
die Wohnung nicht im renovier-
ten, häufig nicht einmal im ge-
strichenen Zustand zurückgibt.
Schönheitsreparaturen sind
nach den gesetzlichen Bestim-
mungen grundsätzlich vom
Vermieter zu tragen. Sie kön-
nen allerdings wirksam durch
den (schriftlichen) Mietvertrag
auf den Mieter umgelegt wer-
den. Ob eine solche Klausel al-
lerdings wirksam ist, ist von der
Ausgestaltung höchst streitig
und Gegenstand zahlloser Pro-
zesse.
DerHauptstreitpunkt bei Schön-
heitsreparaturen ist zumeist das

Streichen der Wände. Dabei ist
es selbstverständlich so, dass
diese – auch bei pfleglicher

Behandlung – nach zwanzig
Jahren nicht mehr so aussehen
wie bei Einzug. Ob der Mieter
aber nunmehr streichen muss,
hängt nicht nur davon ab, ob die
Mietvertragsklausel wirksam ist.
Bevor die Klausel im Einzelnen
betrachtet wird, ist zu über-
prüfen, in welchem Zustand die
Wohnung bei Mietbeginn über-
geben wurde.
Ist die Wohnung im unrenovier-
ten Zustandübergebenworden,
so sind Schönheitsreparaturen
nicht vom Mieter zu erbringen.
Sollte dieWohnung im renovier-
ten Zustand übergeben worden
sein, so hat der Mieter grund-
sätzlich Schönheitsreparatu-
ren durchzuführen, soweit die

Klausel im Mietvertrag wirksam
ist. Es ist deshalb ratsam, den
Zustand der Wohnung in einem
Übergabeprotokoll möglichst
genau zu beschreiben, auch
durch Fotos zu dokumentieren.
Der Bundesgerichtshof hat da-
hingehend entschieden, dass
starre Fristen, nach denen

Schönheitsreparaturen durch-
zuführen sind (zum Beispiel alle
drei Jahre, jedes dritte Jahr) un-
zulässig sind. Vielmehr muss ein
Abweichen im Einzelfall davon
zulässig sein und den Gebrauch
der Mietsache berücksichtigen.
Wenn es sich jedoch nicht mehr
nur um eine gewöhnliche Ab-

nutzung der Mietsache handelt,
so muss im Einzelfall geprüft
werden, ob der Vermieter Scha-
densersatzansprüche geltend
machen kann. Dabei sollte der
Vermieter jedoch darauf ach-
ten, dass Schadensersatzan-
sprüche des Vermieters gegen
den Mieter sechs Monate nach

Rückerhalt der Mietsache ver-
jähren. Die Verjährung wird nur
durch gerichtliche Geltendma-
chung gehemmt. Es ist deshalb
durchaus zügiges Handeln ge-
boten, sicher aber – sowohl für
den Vermieter als auch denMie-
ter – kompetente anwaltliche
Beratung.

GÖTTINGEN. Stadtbaurat
Frithjof Look hat im Rahmen
eines Werkstattgesprächs ei-
nen ambitionierten Zeitplan für
die Sanierung des Otfried-Mül-
ler-Hauses (OMH), dem Sitz des
Jungen Theaters (JT), vorge-
stellt. Abhängig von politischen
Beschlüssen und Haushaltsmit-
teln könne die weitere Planung
Anfang 2024 beauftragt wer-
den. Bis ins dritte Quartal 2024
könnten demnach Abbruch-
und Entkernungsarbeiten erfol-
gen. Der Baubeginn sei dann
für Anfang 2025 vorgesehen,
die Fertigstellung für das dritte
Quartal 2026. Zur Umsetzung
lägen inzwischen auch Entwür-
fe vor. Entwurfs- und Zeitplan
sollen nun der Ratspolitik zur
weiteren Beratung und Ent-
scheidung vorgelegt werden.

„Wir können gut zwei Jahre
früher fertig werden als bislang
geplant, wenn alle weiterhin an
einem Strang ziehen“, freut sich
Look. „Wir werden dem Rat ei-
nen funktionalen und schlichten
Entwurf vorlegen, der auch gut
am Standort umzusetzen ist.

Dabei werden Villa und Saal in
ihrem Bestand respektiert, der
Ergänzungsbau wird struktu-
rell angegangen. Hier wird eine
gute Spielstätte für das Junge
Theater entwickelt inklusive
vieler Nebenbereiche wie etwa
der Schneiderei“, so der Stadt-
baurat.
„Die FachleutederBau-undKul-
turabteilung tauschen sich re-
gelmäßig mit dem Jungen The-
ater aus und arbeiten intensiv
mit der für Projektmanagement
verantwortlichen Wolff Gruppe
zusammen. Dass jetzt schon
Entwürfe vorliegen, ist diesem
guten Austausch geschuldet“,
so Anja Krause, Kulturdezer-
nentin der Stadt. „Wichtig ist
uns“, erklärt Krause, „dass dem
JT nach der Sanierung insge-
samt bessere Bedingungen für
einen guten Spielbetrieb gebo-
ten werden. Die zuvor beste-
hende Mehrfachnutzung wird
daher aufgegeben.“
Kay Zetsche von der Wolff
Gruppe lobt die gute Zusam-
menarbeit aller Beteiligten für
das „stringente“ gemeinsa-
me Vorgehen: „Wir sind sehr

schnell und sehr strukturiert in
einen Prozess gekommen, der
das OMH würdigt und für ei-
ne gute Logistik sorgt, die das
Theaterprogramm unterstützt.
Auch der Probenbetrieb soll
zentralisiert im OMH unterge-
bracht werden.“ Das Projekt
verlange, nicht nur das künstle-
rische Produkt des Theaters zu
betrachten, das auf der Bühne

geschehe. „Auch hinter den Ku-
lissen geschieht viel.“ Deshalb
soll das Gebäude zwei Logis-
tikspangen bekommen – eine
im nördlichen Bereich für die
Warenlogistik und eine im mitt-
leren Bereich für die Personen-
logistik. „Die alte Villa soll eine
neue Raumaufteilung erhalten,
im Grunde aber so bleiben, wie
sie ist. Der Saal soll so aufge-

wertet werden, dass Elemente
schnell und mit wenig Aufwand
auf die Bühne gebracht wer-
den können. Theatergäste sol-
len einen guten Zugang in den
Saal erhalten.“ Dazu gehört ein
neues Gäste-Foyer in der Villa.
Der Haupteingang soll von der
Hospitalstraße auf den Wo-
chenmarktplatz verlegt werden,
das Theater auch für Menschen
mit eingeschränkter Mobilität
zugänglich sein. Der große Saal
soll von zwei Seiten aus bespiel-
bar sein, Teppich-, Stuhl- und
Requisitenlager schließen nach
den aktuellen Entwürfen di-
rekt an den Saal an. Im Keller-
geschoss sind Sozialräume und
Toiletten vorgesehen.
Nico Dietrich, Intendant des
JT, beschreibt den Entwurf als
„zukunftsträchtig“, da er eine
Mischung aus Ensemble- und
Repertoire-Theater sowie Kul-
turhaus ermögliche. Tobias So-
sinka, Geschäftsführer des JT
ergänzt, dass das Konzept den
Bedarf des JT sehr gut darstelle
und sogar weitere Formate er-
mögliche. PDG/STAR
Foto: Christina Hinzmann

„Gute Spielstätte fürs JT“
OTFRIED-MÜLLER-HAUS: Pläne für eine Fertigstellung in 2026 liegen vor

Familie & Co.
Ihr gutes Recht SONDERVERÖFFENTLICHUNG

„Mondfahrt“ früher
Märchen auf Rollschuhen am 25. und 26. November

GÖTTINGEN. Viele Leserinnen
und Leser wollen sich „Peter-
chens Mondfahrt“ in der Spar-
kassen-Arena Göttingen nicht
entgehen lassen – und haben
beim ExtraTiP-Gewinnspiel mit-
gemacht, um an Freikarten zu
kommen. Im Verlosungsteil der
Ankündigung des Märchens auf
Rollschuhen stand als Termin

ein falsches Datum – zu Beginn
des Artikels Samstag und Sonn-
tag, 25. und 26. November, und
genau an diesem Wochenende
findet das Spektakel für Kinder,
Eltern, Omas, Opas und große
Märchen-Fans statt. Der Extra-
TiP wünscht allen Gewinnern
und Besuchern in der S-Arena
viel Vergnügen. SKI

Foto: Reiner Leifried

Manchmal ist Erfahrung ausschlaggebend.

Seit 1899
Rechtsanwälte Fachanwälte Notar

Menge Noack Robert-Koch-Straße 2
37075 Göttingen
info@menge-noack.de

Telefon: 0551-547130
Fax: 0551-484143
www.menge-noack.de

SERVICEWELTEN www.goettinger-tageblatt.de

Die Partner für IhrWohlbefinden

LEV DOLGACHOV - FOTOLIA.COM

Sie sind die Visitenkarten unseres Kör-
pers und sorgen gleich beim ersten Ein-
druck für ein gepflegtes Äußeres: schöne
Hände und Füße. Mit kleinen Beauty-
Helfern lassen sich eine perfekte Manikü-
re und Pediküre im Handumdrehen um-
setzen, sodass gepflegte Hände, Nägel
und Füße perfekt zur Geltung gebracht
werden. Abgerundet wird das Beauty-
Verwöhnprogramm durch wohltuende
Fußsprudelbäder, die neben dem Körper
auch Geist und Seele viel Entspannung
bieten. Denn werden die Füße durch ein
Sprudelbad stimuliert, wirkt sich das po-
sitiv auf das gesamte Wohlbefinden aus.
Da sich an den Fußsohlen zahlreiche
Nervenenden befinden, die im Zusam-
menhang mit den Reflexzonen stehen,
nehmen unsere Füße eine übergeordnete

Rolle ein, wenn es darum geht, Verspan-
nungen oder Dysbalancen im gesamten
Körper auszugleichen. Ein weiterer posi-
tiver Nebeneffekt ist, dass eine solche An-
wendung die Pediküre um ein Vielfaches
vereinfachen kann. ■medisana

Schöne Hände und Füße
sindWellness für die Sinne
Entspannt zu einem gepflegten Äußeren

GÖTTINGEN CITY

Marlet Herrlitz - Fußpflege amGronerTor
Fußpflege, Nageldesign (French Nails), Paraffinbad, Spangentechnik,
Nagelpilzbehandlung, Hausbesuche. Spätere Terminemöglich.
Groner-Tor-Str. 14/15, 37073 Göttingen, Tel. 0173-5325734

OSTVIERTEL

IreneMüller Kosmetikstudio
Kosmetik, Nageldesign, Fußpflege, Lymphdrainage undTiefenwärme
Frieseweg 7, 37085 Göttingen, Tel. 0551-55015

SÜDSTADT

Der lachende Fuß – Kerstin Schelper
Podologie, Fußpflege und Fußmassagen
Windausweg 26, 37073 Göttingen
Tel. 0551-72727

HEIDELHENNIGES COSMETIC & FUßPFLEGE
Im CheltenhamHouse! Hautverjüngung, Permanent Make-up, dauerhafte
Haarentfernung, Naturnagelpflege, prof. Fußpflege nachmed. Grundlagen.
Theaterstr. 11a (Ladenpassage), 37073 Göttingen, Tel. 0551-43916

KOLLE&KRAATZGbR Praxis f. Podologie + Kosmetik
Podologie (alle Krankenkassen), Med. Fußpflege, Fuß-Wellness-
behandlung, Kosmetik,Wellnessmassage, Maniküre, Depilation
Nikolaistr. 2-3, 37073 Göttingen, Tel. 0551-57856 SERVICEWELTEN

WELLNESS
Siemöchten Ihr Unternehmen oder Ihre Dienstleistung
auf diesermonatlich erscheinenden Sonderseite
präsentieren? Kontaktieren Sie uns, wir beraten Sie gern:

Telefon 0551 901-483
E-Mail s.schwarzburger@goettinger-tageblatt.de

Anzeigenschluss jeweils Dienstag vor Erscheinungstermin.

FO
TO

: M
ED

IS
AN

A TIPP!
In der Heizsaison mit trockener Luft ist das Eincremen der Hände
besonders wichtig. Denn: Die Handrücken besitzen nurwenigeTalg-
drüsen – auf den Handinnenflächen fehlen die zur Hautfettung bei-
tragenden Talgdrüsen komplett. Dadurch trocknet die Haut an den
Händen schneller aus.
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